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der Gemeinde
Walddorfhäslach

Der Kindergarten Schönbuchwichtel lädt ein zum

Walddorfhäslacher 
Kinderfaschingsball

Special Guest: Clown Valentino!
mit großer Kinder-Tombola!!

Wann: Rosenmontag, 20. Februar 201
Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wo: Gemeindehalle Walddorfhäslach

Eintritt: Kinder 1,50 Euro
Erwachsene 1,00 Euro

Mit Kaffee- und Kuchenverkauf

Sämtliche Einnahmen kommen dem 
Kindergarten Schönbuchwichtel zugute

© bluedarkat – Fotolia.co
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In Walddorf feiern am
Freitag, 17.02.2012
Frau Anna Heim, Hauptstraße 20 ihren 71. Geburtstag,

Sonntag, 19.02.2012
Frau Sofie Metz, Stuttgarter Straße 9 ihren 88. Geburtstag,

Montag, 20.02.2012
Herr Alfred Armbruster, Weberstraße 25 seinen 74. Geburtstag,

Mittwoch, 22.02.2012
Frau Marianne Armbruster, Bachstraße 10 ihren 76. Geburtstag.

In Häslach feiert am
Mittwoch, 22.02.2012
Frau Waltraud Krause, Dorfstraße 3 ihren 71. Geburtstag.

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren sehr herzlich
und wünschen ihnen weiterhin alles Gute und viel Gesundheit.

Ärztlicher Notfalldienst
für RT-Altenburg, RT-Mittelstadt, RT-Oferdingen, RT-Rommels-
bach, Pliezhausen und Walddorfhäslach:
Einheitliche Rufnummer: 01 80/1 92 92 12
Kernsprechstunden:
vormittags 09.00 bis 11.00 Uhr
nachmittags 16.00 bis 17.00 Uhr
Notfälle jederzeit!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Freitag ab 14.00 Uhr und Samstag/Sonntag von 10.00 bis
11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, zu erfragen unter
Telefon 0 18 05/91 16 40

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Wenn Haustierarzt nicht erreichbar, Notfall- und Bereitschafts-
dienst Tübingen, zu erfragen unter Tel. 07071/365525.

Apothekenbereitschaft
Außerhalb der gesetzlichen Ladenschlusszeiten fällt eine Not-
dienstgebühr an. Es werden nur ärztliche Rezepte beliefert und
dringend benötigte Medikamente abgegeben.
18.02. Park-Apotheke, Konrad-Adenauer-Str. 21, Reutlingen,

Tel. 0 71 21/27 03 21
Apotheke Mittelstadt, Neckartenzlinger Str. 42,
Tel. 0 71 27/7 11 66

19.02. Apotheke in der Kaiserpassage, Kaiserpassage 8,
Reutlingen, Tel. 0 71 21/31 03 03

20.02. Apotheke im E-Center, Emil-Adolff-Str. 21, Reutlingen,
Tel. 0 71 21/37 29 30
Hauff-Apotheke, Wilhelmstr. 16, Lichtenstein,
Tel. 0 71 29/9 26 70

21.02. Alteburg-Apotheke, Hindenburgstr. 79, Reutlingen,
Tel. 23 93 41
Schönbuch-Apotheke, Hauptstraße 5,
Walddorfhäslach, Tel. 0 71 27/3 25 22

22.02. Apotheke am Steg, Oskar-Kalbfell-Platz 8, Nordstern-
haus, Reutlingen, Tel. 0 71 21/2 29 24

23.02. Leonhards-Apotheke, Kaiserstr. 66, Reutlingen,
Tel. 0 71 21/34 68 40

24.02. Süd-Apotheke, Ringelbachstr. 88, Reutlingen,
Tel. 0 71 21/9 25 40
Apotheke am Rathaus, Schulberg 5,
Pliezhausen, Tel. 0 71 27/8 02 12

Notfalldienste am Wochenende
Den Samstagausgaben der Tagespresse sind weitere Notfall-
dienste der umliegenden Städte zu entnehmen. Außerdem
kann über die Telefon-Nummer 11833 (Auskunft) unter Angabe
des Ortsnamens ein Notdienst erfragt werden.

Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 23.02.2012 findet um 19:00 Uhr eine Ge-
meinderatssitzung im Kameradschaftsraum des Feuerwehrhau-
ses Walddorfhäslach statt mit folgender

Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil - Beginn 19:00 Uhr
1. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Gemeindeeigenen Liegenschaften - Forstwirtschaft. Forstwirtschaftsjahr 2012

- Forst- und Kulturnutzungsplan
- Beratung und Beschlussfassung
Referenten: Forstdirektor Georg Kemmner und Revierförs-
ter Thomas Vorwerk

3. Gemeinde Walddorfhäslach - Gutachterausschuss
- Bestellung der Mitglieder für den Zeitraum vom 06. Fe-

bruar 2012 bis zum 05. Februar 2016
- Beratung und Beschlussfassung

4. Gemeindeeigene Liegenschaften/Öffentliche Einrichtungen
- Friedhöfe. Friedhof Walddorf
- Neubau Containerstellplatz
- Beratung und Beschlussfassung

5. Gemeinnützigkeit - Annahme von Spenden
- Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen
- Beratung und Beschlussfassung

6. Gemeindeentwicklung - Bauleitplanung
Bebauungsplan „Flst. Nrn. 92/1, 92/2, 92/3“, Dorfstraße,
OT Häslach
- Erneute Öffentliche Auslegung vom 13.01.2012 bis

13.02.2012
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
- Satzungsbeschluss
- Beratung und Beschlussfassung

Krämermarkt

Am kommenden Donnerstag, 23. Februar 2012, findet in Walddorf wieder ein Krämermarkt
statt. Der Marktbetrieb läuft wie immer in der Hauptstraße, der Weihergasse und der Gustav-
Werner-Straße im üblichen Rahmen ab. Die Hauptstraße, Teile der Gustav-Werner-Straße (bis
zur Kirche) sowie die Weihergasse sind während des Marktes von 6:30 Uhr bis ca. 14:00 Uhr
für den gesamten Verkehr gesperrt. Wir laden zum Besuch des Marktes recht herzlich ein und
bitten alle Anwohner um Verständnis für die entstehenden Verkehrsbeschränkungen.
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7. Bausachen
7.1 Bausachen im Baugenehmigungsverfahren
a) Flst. Nr. 6114, Gewann Beunden, OT Walddorf

- Erstellung eines Longierzirkels, einer Pferdebox mit
Paddock und Bürocontainern

- Beratung und Beschlussfassung
b) Flst. Nr. 4821 und 4822, Gewann Beunden, OT Walddorf

- Neubau einer Pferdebewegungshalle mit Pferdestall,
Paddocks und Dunglege

- Beratung und Beschlussfassung
c) Flst. 798, Unter dem Weiler II, OT Häslach

- Umsetzung des vorhandenen SB-Pavillons von der
Landstraße in die Straße Unter dem Weiler

- Beratung und Beschlussfassung
d) Flst. 148, Hauptstraße 22, OT Walddorf

- Errichtung eines vorübergehenden Containers
- Beratung und Beschlussfassung

e) Flst. 197, Baindweg 10/1, OT Walddorf
- Neubau DHH mit Carport und integrierter Garage
- Beratung und Beschlussfassung

f) Flst. 950/3, Landstr. 38, OT Häslach
- Errichtung eines Holzbienenhauses
- Beratung und Beschlussfassung

g) Flst. 4806/3 und 6105/1, Kappel 25, OT Walddorf
- Garagenneubau
- Beratung und Beschlussfassung

h) Flst. 322, Finkenstraße 1, OT Häslach
- Wohnhausan- und umbau
- Beratung und Beschlussfassung

i) Flst. 785, Talstraße 2, OT Häslach
- Einbau eines Kosmetikstudios (Gewerbe) in bestehen-

des Wohnhaus
- Beratung und Beschlussfassung

j) Flst. 21/1, Kirchgasse 5, OT Walddorf
- Errichtung eines Carports mit aufgesetztem Balkon
- Beratung und Beschlussfassung

7.2 Bausachen im Kenntnisgabeverfahren
a) Flst. 6873, Buchenstraße 2, OT Walddorf

- Neubau eines Wohnhauses mit Büroräumen und Gara-
ge

- Beratung und Beschlussfassung
8. Bürgerfragestunde
9. Bekanntgaben und Verschiedenes

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind zur Sitzung
herzlich eingeladen.

Gemeinde Walddorfhäslach

Veranlagung von Grundsteuer und
Gewerbesteuer 
- Erhebung der 1. Vorauszahlung 2012 nach § 28 Grund-

steuergesetz (GrStG)
- Erhebung der 1. Vorauszahlung 2012 nach § 19 Gewer-

besteuergesetz (GewStG)
- Zahlungstermin zum 15.02.2012
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen der Grund- und der Ge-
werbesteuer auf die erste Vorauszahlung 2012 am 15.02.2012
hinweisen.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen zu den Quartalsterminen kein
Steuerbescheid zugestellt wird. Den fälligen Betrag können Sie
bei der Grundsteuer aus dem Jahressteuerbescheid 2012, zu-
gestellt im Januar 2012, und bei der Gewerbesteuervorauszah-
lung aus dem letzten ergangenen Steuerbescheid entnehmen.
Sollten Sie der Gemeinde eine schriftliche Einzugsermächti-
gung erteilt haben, so wird die Abbuchung automatisch vorge-
nommen. Sofern noch nicht geschehen, können Sie uns gerne
eine Einzugsermächtigung erteilen. Formulare hierzu sind im
Rathaus in Walddorf erhältlich.
Grundsteuerjahreszahler, die die Grundsteuer in einem Betrag
zum 01.07.2012 bezahlen, sind von dieser Mitteilung nicht be-
troffen.

* Veranlagung von Wasserversorgungsgebühren
* Veranlagung von Abwassergebühren
* Erläuterungen zum Gebührenbescheid
(Jahresendabrechnung 2011)
Am 16.02.2012 werden die Jahresendabrechnungen 2011 ver-
sendet. Aufgrund der erstmaligen Abrechnung der gesplitteten
Abwassergebühr, rückwirkend zum 01.01.2010, sowie der Um-
gestaltung des bisherigen Bescheidaufbaus infolge einer Sys-
temumstellung, wird die Bürgerschaft gebeten Folgendes zu
beachten:

1. Korrektur der Abwassergebühren 2010

Im Zusammenhang mit der Einführung der gesplitteten Abwas-
sergebühr, wonach die Abwassergebühren rechtlich bindend
rückwirkend zum 01.01.2010 nach getrennten Gebührenmaß-
stäben für das Schmutz- und das Niederschlagswasser zu be-
rechnen sind, wurden die Gebührensätze für das Schmutz- und
das Niederschlagswasser neu kalkuliert. Die neuen Gebühren-
sätze betragen für die Jahre 2010 und 2011 2,86 € pro m3

für das Schmutz- und 0,12 € pro m3/Jahr für das Nieder-
schlagswasser. Auf Grundlage dieser Gebührensätze werden
die mit der Jahresendabrechnung 2010 unter dem Vorbehalt
der Nachprüfung festgesetzten Abwassergebühren nun korri-
giert. Anhand des folgenden Beispiels soll verdeutlicht werden
wie sich der korrigierte Betrag, welcher der Jahresendabre-
chung 2011 unter der Bezeichnung "Pauschale (Angabe Zeit-
raum) Korrektur 2010 Tarif 511" zu entnehmen ist, zusammen-
setzt:

a) Differenzbetrag zwischen dem bisherigen Gebührensatz
(3,15 €)
für Abwasser zu dem Schmutzwassergebührensatz
für 2010 u. 2011 (2,86 €) 0,29 €

b) Im Jahr 2010 für den beispielhaften
Abrechnungszeitraum abgerechnete
Verbrauchsmenge: 168,00 m3

Korrekturbetrag (140,00 € x 0,29 €): 48,72 €

2. Berechnung der Abschläge für das laufende Jahr 2012
Die Festsetzung der Abschläge für das laufende Jahr erfolgt
auf Grundlage der Verbrauchsmenge 2011 sowie unter Berück-
sichtigung der neuen Gebührensätze (Schmutz- und Nieder-
schlagswassergebührensatz) für 2012 (3,05 €/m3 für das
Schmutz- und 0,14 €/m3/Jahr für das Niederschlagswasser).
Im Fall des obigen Beispiels würde die Verbrauchsmenge von
168 m auf den Zeitraum von 365 Tagen hochgerechnet wer-
den. Aus der sich daraus ergebenen Verbrauchsmenge von
175 m3 ergäbe sich folgender Abschlag:

a) Wasserversorgungsgebühr (175 m3x 1,75 € netto /Was-
serversorgungsgebühr): 306,25 €

b) Grundgebühr (1,03 € pro Monat) 12,36 €
c) Umsatzsteuer (7 % aus 318,61 €): 22,30 €

Summe Wasserversorgungsgebühr 340,91 €
d) Schmutzwassergebühr

(175 m3 x 3,05 €/Einzelpreis Schmutzwasser): 533,75 €
e) Niederschlagswassergebühr für z.B.

200 m3 (200 m3 x 0,14 €/m3): 28,00 €
Summe Abwassergebühren 561,75 €

f) Summe Wasser- und Abwassergebühren 902,66 €
g) Vierteljährlicher Abschlag (902,66 €/4): 226,00 €

3. Verbrauchsvergleich
Unter dem Punkt "Verbrauchsvergleich" werden für das Vorjahr
aus technischen Gründen prinzipiell "0 Tage" angegeben. Eine
Angabe des abgerechneten Zeitraums war aufgrund der durch-
geführten Systemumstellung noch nicht umsetzbar, wird aber
ab der nächsten Jahresendabrechnung möglich sein.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen das Steueramt, Frau Paulus,
gerne unter der Rufnummer 07127/9266-21 zur Verfügung.
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Gemeindeverwaltung
Walddorfhäslach
Telefon 07127/9266-0
Telefax 07127/9266-44
Postanschrift: Hauptstraße 9
72141 Walddorfhäslach
E-Mail:
info@walddorfhaeslach.de
Homepage:
http://www.walddorfhaeslach.de

1. Rathaus Walddorfhäslach
Hauptstraße 9
Telefon 07127/9266-0
Telefax 07127/9266-44
Bürgerbüro    9266-10/-11/-16
(Einwohner-, Ordnungs-, Sozial- und
Standesamt, Friedhöfe)

Bürgermeisteramt 9266-40
Finanzwesen 9266-20
Steueramt 9266-21
Gemeindekasse 9266-22
Haupt- und Bauamt 9266-30
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. : 08.30 - 11.30 Uhr
Di.: 16.00 - 19.00 Uhr

2. Ortsverwaltung Häslach
Dorfstraße 30
Telefon 07127/31356
Telefax 07127/237015
Bürgerbüro 31356
(Einwohner-, Ordnungs-, Sozial- und
Standesamt, Friedhöfe)
Öffnungszeiten
Mo., Mi- Fr.: 08.30 - 11.30 Uhr
Di.                 14.30 - 18.00 Uhr

3. Schulen
Gustav-Werner-Schule
Grund- u. Hauptschule /
Werkrealschule
Nonnengasse 34
Telefon 07127/34505
Telefax 07127/23424
www.gustavwernerschule.de

Römerwegschule
Grundschule
Häslach, Schulstraße 24
Telefon 07127/3754
Telefax 07127/931325
www.roemerwegschule.de

4. Kindergärten
Kindergarten Walddorf,
Tiergartenweg 6
Kindergartenleitung
Gruppe 3: Tel. 180586
Gruppe 1+2: Tel. 34543
Kindergarten Häslach,
Schulstraße 22
Kindergartenleitung
Gruppe 1+2: Tel. 18357
Gruppe 3: Tel. 239750
Ev. Kindergarten Walddorf
Gustav-Werner-Straße 22
Kindergartenleitung
Tel. 34451

5. Bauhof
Telefon 21223,
Fax 237023
Bereitschaft 0163/3649806

0162/9717733
0172/7679754

6. Sport- und Freizeitzentrum
(Gemeindehalle/Ballspielhalle) 
zwischen Walddorf und Häslach

Telefon 07127/928960
oder 0162/833 3913

7. Notariat Walddorfhäslach
Brühlstraße 2, Walddorf

Telefon 07127/9232-0
Telefax 07127/9232-32

8. Sozial- und Diakoniestation
Pliezhausen-Walddorfhäslach
Häusliche Pflege/Krankenpflege
Hauswirtschaft/Betreuung/
Familienpflege
Bürozeiten:
Mo. - Fr.: 07.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.: 15.00 - 16.30 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten können Sie
uns gerne eine Mitteilung auf dem
Anrufbeantworter hinterlassen.
Tel. 07127/80362
E-Mail:
mail@sozialstation-pliezhausen.de

Krankenpflegeverein
Walddorfhäslach e.V.
Kontaktperson und Auskunft:
Hilde Eggensperger, Schulstr. 8,,
Tel. 0 7127/182 80, 
E-Mail:
fam.eggensperger@t-online.de

9. Notrufe
Polizei Reutlingen 07121/9420
Polizei Pliezhausen 7340
Feuerwehr Reutlingen 112
Feuerwehr Walddorfhäslach
Gemeindeverwaltung 07127/9266-0
Feuerwehrhaus 07127/21221 
oder Kommandant 01522/6968767
oder Stv. Kommandant 07127/21289

und 0171/4 3217 76
Kreiskrankenhaus Reutlingen

07121/2000
Rettungsdienst 112 
Krankentransport RT 07121/19222

TÜ 07071/19222
Telefonseelsorge 07121/11101
Kinderschutzbund Reutlingen 11103
Giftnotruf 0761/19240
Wohngiftnotruf 0800/7293600

10. Wasserversorgung
Bei Störfall
Ammertal-Schönbuchgruppe
07031/742400

11. EnBW AG
Störungsnummer Strom 0800/3629-477
Kundenhotline Strom 0800/3629-000
kostenfreie Tel.Nummern mit 
24-h-Service

12. Müllabfuhr
Landratsamt Reutlingen
- Abfallberatung 07121/480-2328

und -2329
- Sperrmüll 07121/480-2399
- Behälter und Gebühren

07121/480-2325

13. Kabelfernsehen
PRIMACOM AG-
Kabelfernsehen für Walddorfhäslach
Dritte Kabelvision  Management
Beteiligungs GmbH & Co. KG
Haifaallee 2, 55128 Mainz
Tel.Nr. PRIMACOM: 030/7554290
Störungsdienstnummer
01803/77462266

14. Forstverwaltung
Landratsamt Reutlingen
Tel.: 07121/480-3221
Fax: 07121/480-1840
E-Mail: forstamt@kreis-reutlingen.de
Forstrevier Walddorf-Grafenberg
Herr Vorwerk 07123/31765
i.d.R. Mo.-Fr. von 07.00 - 07.30 Uhr

Information der Gemeinde Walddorfhäslach

Feuerwehr / Rettungsdienst  Notruf 112
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Gemeinde Walddorfhäslach
und KlimaschutzAgentur

Kostenfreie Energieberatungen für Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Walddorfhäslach
- Anmeldung zum Energieberatungstag am 21.02.2011
- Jahresplan der Energieberatungstage
Nutzen Sie die Chance einer für Sie kostenlosen Energieerst-
beratung, die durch die Gemeinde Walddorfhäslach in gemein-
schaftlicher Kooperation mit der Klimaschutzagentur im Land-
kreis Reutlingen für ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger angebo-
ten wird. Die Beratung erfolgt durch neutrale Energieberater
und gibt Ihnen praxisorientierte Tipps rund um das Thema
Energie.
Der nächste Beratungstag findet statt am 
Dienstag, den 21. Februar 2012 von 14.30 Uhr bis 18.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Häslach, Bürgersaal.
Bitte wenden Sie sich bei weiterem Interesse an die Gemeinde
Walddorfhäslach, Ansprechpartnerin ist Amtsleiterin Haupt- und
Bauamt, Frau Hamacher-Weiß, zu erreichen unter Telefonnum-
mer 07127/9266-30 oder an die KlimaschutzAgentur im Land-
kreis Reutlingen, Frau Militz unter Telefonnummer
07121/1265771, beratung@klimaschutzagentur-rt.de oder Fax
07121/1432572. An Hand eines Fragebogens wird das ge-
wünschte Beratungsthema näher abgefragt.

Jahresplan der Energieberatungen
Die nächsten Energieberatungen finden am 20.03.2012,
17.04.2012 und am 15.05.2012 statt. Hierzu wird jeweils im
Mitteilungsblatt hingewiesen. Weitere Termine folgen jeweils
zum dritten Dienstag des Folgemonates.

Auszug des Fragebogens

Sozial- und Diakoniestation
Pliezhausen-Walddorfhäslach
Sie suchen zum 01. April 2012 oder später eine abwechs-
lungsreiche, interessante und verantwortliche Tätigkeit in
einem sehr guten Team?

Sie sind ein(e) examinierte(r) 

Krankenschwester/Krankenpfleger
Gesundheits- und Krankenpfleger/in
oder ein(e) examinierte(r)

Altenpflegerin/Altenpfleger?

Dann kommen Sie zu uns!
Wir sind eine Einrichtung der ambulanten Kranken- und Alten-
pflege, die in ihrem Versorgungsgebiet sehr angesehen ist und
großen Wert auf qualitätvolle und menschliche Kranken- und
Altenpflege legt. Unserem engagierten und sehr kollegialen
Team sind die Bedürfnisse unserer Klienten und deren Ange-
hörigen wichtig.
Wir legen Wert auf eine sehr gute Fortbildung, um unser Team
bestmöglich für seine wertvollen Aufgaben auszustatten. Eine
Einstellung bzw. Bezahlung entsprechend Ihrer Berufserfah-
rung/Qualifikation, ein unbefristeter Arbeitsplatz sowie eine lei-
stungsgerechte Vergütung mit den zusätzlichen Leistungen
des öffentlichen Dienstes wie Zusatzversorgung sowie Urlaub
und Sonderzuwendung nach TVöD sind für uns selbstver-
ständlich, wie auch Dienstfahrzeug und Dienstkleidung. Neue
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter, insbesondere Wiedereinsteigerin-
nen/Wiedereinsteiger, erhalten bei uns eine angemessene
Einarbeitungszeit.
Eine Anstellung ist bei uns in Teilzeit (bis 85 %) oder im Rah-
men einer geringfügigen Beschäftigung auf 400-Euro-
Basis (auch während der Elternzeit) möglich.
Bei Fragen stehen Ihnen unsere Pflegedienstleitung Frau
Mary Rauchmann (Tel. 80362) sowie unser Geschäftsführer
Herr Karl-Heinz Waidmann (Tel. 977-120), als Ansprechpart-
ner gerne zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(Zeugnisse, Lebenslauf) richten Sie bitte an den
Trägerverein Sozial- und Diakoniestation 
Pliezhausen-Walddorfhäslach e.V., Schulberg 8-14, 72124
Pliezhausen.
Wir freuen uns auf eine sympathische Verstärkung unseres
Teams!

Brennholz- und Flächenlosverkauf der
Gemeinde Pliezhausen am 29. Februar 2012
Die Holzversteigerung der Gemeinde Pliezhausen findet am
Mittwoch, 29. Februar 2012, ab 19.00 Uhr, in der Stadion-
gaststätte in Pliezhausen statt.

Es werden Flächenlose und Brennholzpolter, lang, meistbie-
tend und gegen Barzahlung angeboten aus den folgenden
Bereichen:

Abteilung Baurenwald
am Baurenwaldweg und und an der Zufahrt zum Schützen-
haus Altenburg
Abteilung Mörsberg
am Schützenhaus Mitttelstadt und am Wasserfallweg
Abteilung Teufelsklinge
am Neckartal-/Römerweg
Die Flächenlose werden ausgesteckt und können ab Frei-
tag, 17. Februar 2012, vor Ort besichtigt werden.
Auskünfte erteilt Herr Münzinger, Gemeindekasse Pliezhau-
sen, Tel.-Nr. 0 71 27/97 71 36.
Zu der Veranstaltung wird freundlich eingeladen.

 
Beratungsthemen   
Erneuerbare Energien/ 
Neue Technologien 

Holz-(Pellet-) Heizung  

Wärmepumpe   
BHKW / Brennstoffzelle    

Solare Heizunterstützung  

Solare Wärme   

Photovoltaik   
Baulicher Wärmeschutz Oberste Geschossdecke /   

                          Dach 

Außenwand   

Keller(decke)/    
                  Bodenplatte etc. 

Fenster / Tür  
Wärmebrücken          

(Kondensation + Schimmel) 

Haustechnik    Wärmeerzeugung – 
                                  Heizung   

Warmwasserbereitung  

Regelung und Wärme-  
                             Verteilung 

Lüftungsanlagen  
Stromverbrauch Effiziente Haushaltsgeräte  

Beleuchtung  

Stand-By Verluste  

Allgemein Förderung  

Maßnahmen in   
               Eigenleistung  

Nutzerverhalten  

Wechsel des   
      Energieversorgers 

Sonstiges Energie- 
einsparthema 

 

2233
Ist Ihre

Hausnummer 
gut 

erkennbar???

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!
Darüber hinaus erleichtert Sie die Arbeit der Postboten
und Ihres Zeitungszustellers!



Gemeinsamer Mittagstisch
im Vereinsraum der Gemeindehalle
Donnerstag, 23. Februar 2012
Als Tagesgericht liefert uns die Metzgerei
Rein:
Sauerkraut mit Kasseler, Kartoffelpüree, Dessert
Preis: 5,00 €; ermäßigt: 3,50 €
Essensausgabe von 11.30 bis 13.30 Uhr
Ende des Mittagstisches:14.00 Uhr
Bitte bis Dienstag, 21.02.2012, 18.00 Uhr, bei der Gemein-
deverwaltung - Bürgerbüro, Tel. 9266-0 bzw. Ortsverwal-
tung Häslach,Tel. 31356 anmelden.

Begegnung, nette Gespräche und gemeinsames Essen
bringen Abwechslung in Ihren Alltag!
Kinder und Schüler können das Mittagessen zum ermäßig-
ten Preis erhalten.
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die nicht über ausreichend fi-
nanzielle Mittel verfügen, können derzeit in den örtlichen Bür-
gerbüros gegen Vorlage des Hartz-IV-Bescheides Gutscheine
für den Mittagstisch erhalten.
Wünschen Sie einen Diabetiker-Nachtisch, geben Sie dies
bitte bei der Anmeldung mit an.
Möchten Sie ständig am Mittagstisch teilnehmen, können Sie
sich auf Dauer anmelden. Wir bitten Sie aber herzlich, sich
bei Verhinderung dann abzumelden.
Unsere Geschenkgutscheine für den Mittagstisch können im
Bürgerbüro in Walddorf und in der Ortsverwaltung in Häslach
erworben werden.
Haben Sie weitere Fragen, so erhalten Sie Auskünfte bei
Hanne Bitzer (Tel. 07127/34867)
Annerose Brändle (Tel. 07127/18914)
Hilde Eggensperger (Tel. 07127/18280)
Christa Fritz (Tel. 07127/32966)
Beate Gaiser (Tel. 07127/924026)
Inge Streicher (Tel. 07127/34116)

In der Begegnungsstätte steht in der nächsten Woche folgen-
des auf dem Programm:
Sonntag, 19. Februar
ab 14 Uhr Sonntagscafé, zur Kaffeestunde Zithermusik mit Lot-
har Hausner, Café Kännle

Dienstag, 21. Februar
10.00 Uhr Fit durch Bewegung (bv)*), Clubraum
14.00 Uhr Handarbeitskreis (bv), Café Kännle

Mittwoch, 22. Februar
09.00 Uhr Seniorenenglisch (bv), Café Kännle
14.00 Uhr Tonen (bv), Werkstatt

Donnerstag, 23. Februar
14.00 Uhr Spielenachmittag für Alt und Jung (bv), Café Kännle
14.00 Uhr Betreuungsgruppe (Soz.-+ Diakoniestation), Club-
raum

*) bv = Angebote des Bürgervereins Altenhilfe e.V,

Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im Kännle mit haus-
gebackenem Kuchen, allerlei Kaffeespezialitäten und dazu als
„Sahnehäubchen“ auf einen gemütlichen Sonntagnachmittag:
Lothar Hausner spielt an der Zither Musik zur Kaffeestunde
zum Zuhören und nach Lust und Laune auch zum Schunkeln
und zum Mitsingen.
Unter der Woche ist unser Café „Kännle“ dienstags, mittwochs
und donnerstags nachmittags von 14-17 Uhr für Gäste jeden
Alters geöffnet.
Reservierungen und Informationen unter Tel. 89712 während
der Öffnungszeiten.

Pflegestützpunkt und IAV-Stelle
Schulberg 8-14, Tel. 07127/980015
E-Mail: pflegestuetzpunkt-pliezhausen@gmx.de
iav-pliezhausen@gmx.de

Im Pflegestützpunkt (PSP) /IAV-Stelle berät Frau Wiese hil-
febedürftige Menschen und ihre Angehörigen über Leistungen
und Angebote, die ein selbständiges Leben auch bei Beein-
trächtigungen durch Alter, Krankheit oder Behinderung ermög-
lichen. Die Beratung ist unentgeltlich und erfolgt unter Wahrung
der Schweigepflicht. Von Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr
- 12.00 Uhr und am Donnerstagnachmittag von 14.00 - 17.00
Uhr kann man sich unter Tel. 980015 telefonisch oder persön-
lich informieren lassen oder einen Hausbesuch vereinbaren.

ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN

6
Mitteilungsblatt der Gemeinde Walddorfhäslach 16. Februar 2012, Nummer 7

Aktuelle Verkehrsbeeinträchtigungen in der Gemeinde

Betroffene Straße(n) Umfang der Maßnahme Umleitung Voraussichtlicher Zeitraum Anlass

Vogelsangstraße 10 Halteverbot keine 23.01.2012-
ca. 23.03.2012

Gartenbauarbeiten, Aufstellung eines 
Kontainers

Im Fürhaupt 16 Vollsperrung und Halbseitige 
Sperrung

keine 01.02.2012 - 31.03.2012
7:30 - 18:00 Uhr 

Neubau Wohnhaus

Ringstraße 22 Halbseitige Sperrung keine 06.02.2012 - 30.03.2012 Aufstellen eines Baukrans

K 6764 Landstraße, 
Gebäude Karlstraße 8 

Gehwegverengung keine 06.02.2012 - 17.02.2012 Hausanschluss - Telekom + Strom

Landstraße, Flst. 665/3
Unter dem Weiler, 
Höllbachstraße

Gehwegsperrung 
und Vollsperrung

keine 13.02.2012 - 30.06.2012 Neubau i.A. der Volksbank

Es wird darauf hingewiesen, dass es bei Eingang einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach Redaktionsschluss der Fall sein kann, dass auf 
Grund der kurzfristigen Maßnahmendurchführung eine Veröffentlichung nicht mehr rechtzeitig erfolgen kann. Wir bitten deshalb um Ihr 
Verständnis.

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30



7
Mitteilungsblatt der Gemeinde Walddorfhäslach16. Februar 2012, Nummer 7

Mediothek
Pliezhausen
Telefon 977230
Mail: info@mediothek-pliezhau-
sen.de

Öffnungszeiten
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.30 - 13.00 Uhr,
14.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 14.00 - 17.00 Uhr

Geschichten aus dem Wandersessel
Immer mittwochs um 16 Uhr.
Zur Zeit stehen Geschichten „Von Rittern, Räubern und Prin-
zessinnen“ auf dem Vorlese-Programm.

Am kommenden Mittwoch, 22. Februar liest Irmgard Veit-Tu-
schner „Der kleine Ritter Trenk“ von Kirsten Boie.

Der nächste Termin zum Vormerken:
29. Februar.

Kinder ab 5 Jahre sind ganz herzlich zu diesen Vorlesestunden
eingeladen. Auch erwachsene Zuhörer sind immer willkommen.

Winterferien
In den schulischen Winterferien ist die Mediothek lediglich am
Faschingsdienstag , 21. Februar, geschlossen.
An den anderen Tagen dieser Ferien ist zu den üblichen Öff-
nungszeiten geöffnet.

Bildungszentrum Nord
Gymnasium
Einladung zum Informationsabend des Gymnasiums im
Bildungszentrum Nord für Grundschuleltern
Wir laden alle Eltern von Grundschüler(innen) der vierten Klas-
sen unseres Einzugsgebietes herzlich zu einem Informations-
abend an unserem Gymnasium ein. An diesem Abend werden
das Unterrichtsangebot und die Profile am BZN Gymnasium
vorgestellt und Fragen dazu beantwortet.
Die Veranstaltung findet statt am 27. Februar 2012 um
19.30 Uhr im Rundbau des BZN.
Den Rundbau erreichen Sie, wenn Sie von der Straße kom-
mend dem Weg links am Schulgebäude entlang folgen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Brigitte Kern-Veits und Siegward Lingenheil
Schulleitung des BZN Gymnasiums

Kindergarten Häslach
BASAR KINDERWELT 2012
Am vergangenen Sonntag war es endlich soweit! Unser alljähr-
licher Kinderkleiderbasar fand in der Gemeindehalle statt. Eine
volle Halle war der Dank für das Aufhängen von Plakaten, das
Aufstellen der Schilder und der Werbung im Blättle und in an-
deren Zeitungen. Viele Käufer sorgten für fröhliche Gesichter
bei den Verkäufern, und auch unser Torten und Kuchenverkauf
lief sehr gut. Den Kindern gefiel das Kinderschminken und oft
wurde vor dem Weg nach Hause noch der ein oder andere
Helium-Ballon erstanden!

So konnte für die Kinder des Kindergarten Häslach eine stolze
Summe erwirtschaftet werden! Es hat sich wieder einmal ge-
lohnt!
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Großaktion
beigetragen haben, in welcher Funktion auch immer. So ein
Großereignis lässt sich ohne entsprechende Helfer nicht durch-
führen.
Herzlichen Dank!
Erzieherinnen und Elternbeirat Kindergarten Häslach

Kindergarten Schönbuchwichtel
Herzliche Einladung zum Walddorfhäslacher Kinderfaschings-
ball!
Nun schon zum vierten Mal findet am Rosenmontag, den 20.
Februar, ab 14 Uhr der Kinderfaschingsball in der Gemeinde-
halle statt, zu dem der Kindergarten Schönbuchwichtel alle gro-
ßen und kleinen Narren herzlich einlädt. Spiel und Spaß mit
Musik und Tanz sind geboten. Für lustige Unterhaltung wird
auch dieses Jahr wieder unser Special Guest, der Clown Va-
lentino, sorgen. Und tolle Gewinne warten bei der großen (nie-
tenfreien) Kindertombola auf neue Besitzer. Für das leibliche
Wohl sorgen die Eltern der Schönbuchwichtel mit Kaffee und
Kuchen, Waffeln und herzhaften Leberkäswecken und Butter-
brezeln - alles natürlich auch zum Mitnehmen. Sämtliche Ein-
nahmen kommen wie immer dem Kindergarten Schönbuch-
wichtel zugute.
Wir freuen uns auf viele bunte Faschingsgäste!!
Mit närrischen Grüßen
Der Elternbeirat

Telefax 0 7121/9793 93
Fink GmbH, Druck und Verlag, Pfullingen



Evang. Kirchengemeinde Walddorfhäslach
Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Gustav-Werner-Str. 5 (Frau Vollmer)
Mo.-Fr. von 10.00-12.00 Uhr
Tel.: 93 23 90, Fax: 93 23 98
Email-Adresse: info@kirche-wh.de
Internetseite: www.kirche-wh.de

Pfarramt I
Pfarrer Hartmut Dinkel, Walddorf,
Gustav-Werner-Str. 5
Tel. u. Email siehe oben
Urlaub:
Pfarrer Dinkel hat vom 20.-26.2. Urlaub. Die Vertretung hat Pfarrer
Rieger, Tel. 972305
Anschließend Fortbildung bis zum 2.3. Die Vertretung hat ab 29.2.
Pfarrerin Dr. Baumann.

Pfarramt II
Pfarrerin Dr. Eike Baumann, Häslach,
Finkenstr. 26, Tel.: 95 59 87
Email-Adresse: pfarramt2-wh@arcor.de
Urlaub:
Pfarrerin Dr. Baumann hat vom 20.-26.2. Urlaub. Die Vertretung hat
Pfarrer Rieger, Tel. 972305.

Tauftermine für Walddorfhäslach:
22.04. in Walddorf; 27.05. in Walddorf

Besondere Termine:

Termine Walddorfhäslach
Donnerstag, 16. Februar 2012:
14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus Walddorf
15.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus Häslach mit Pfarrerin Dr.
Baumann

Thema: Not-wendender-Helfer (Joh.14,16.17.26 + Joh.15, 26-27+Joh.16,
7-11.13-15)
16.00 Uhr Andacht im Gustav-Werner-Stift mit Pfarrerin Dr. Baumann
19.30 Uhr Beerdigungschor trifft sich im Gemeindehaus Häslach zur
Chorprobe

Freitag, 17. Februar 2012:
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Häslach
15-16 Uhr Kinderchor für Kinder von 6 Jahren bis zur 2. Klasse
16-17 Uhr Kinderchor für Kinder der 3.-8. Klasse
jeweils im Gemeindehaus Walddorf

Sonntag, 19. Februar 2012:
Walddorf:
08.45 Uhr Gebetskreis in der Sakristei
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dinkel
Predigttext: Amos 5, 21-24
Das Opfer ist für die Arbeit des Albrecht-Bengel-Hauses bestimmt.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Ständerling ins Ge-
meindehaus ein.
10.15 Uhr Kinderkirche
18.30 Uhr con dios - Jugendgottesdienst im Gemeindehaus Walddorf
- siehe besondere Termine

Häslach:
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dinkel
Predigttext: Amos 5, 21-24
Das Opfer ist für die Arbeit des Albrecht-Bengel-Hauses bestimmt.

Montag, 20. Februar 2012:
Keine Krabbelgruppe im Gemeindehaus Walddorf

Dienstag, 21. Februar 2012:
Keine Krabbelgruppe im Gemeindehaus Walddorf
14.30 Uhr Kindernachmittag im CVJM-Zentrum
Keine Goldfischle im Gemeindehaus Häslach für Kinder ab 3 Jahre
20.00 Uhr Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus Häslach

Mittwoch, 22. Februar 2012:
14.30 Uhr Nachmittagsfrauenkreis im Gemeindehaus
Kein Konfirmandenunterricht Gruppe I,
kein Konfirmandenunterricht Gruppe II,
keine Bibelstunde

Donnerstag, 23. Februar 2012:
20.00 Uhr Gebetsabend im Gemeindehaus Häslach

Freitag, 24. Februar 2012:
Kein Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Häslach
Kein Kinderchor für Kinder von 6 Jahren bis zur 2. Klasse
Kein Kinderchor für Kinder der 3.-8. Klasse
jeweils im Gemeindehaus Walddorf

Termine der Jungscharen finden Sie unter „CVJM Nachrichten“.

CVJM Walddorf e. V.
Donnerstag, 16.02.2012:
18.00 Uhr Jungschar Tigerblümchen, für Mäd-
chen der 3.-7. Klasse im Gemeindehaus Häslach
18.00 Uhr Bubenjungschar Waldenser (6.-7.Klas-
se)
Ab 19.30 Uhr Treffpunkt Cevim-Stüble
19.30 Uhr tiqua

Freitag, 17.02.2012:
18.00 Uhr Mädchenjungschar Äffla ond Pferdla (3.-4.Klasse)
18.00 Uhr Jungschar Powerwürmchen (5.-7. Klasse!)
18.00 Uhr Bubenjungschar Lausbuba (3.-5.Klasse)
19.00 Uhr männliche B-Jugend
Kein Mädchenkreis
20.00 Uhr EK-Handball: Männer 1a+b
20.30 Uhr EK-Handball: Männer 1a+b

Samstag, 18.02.2012:
Ab 19.30 Uhr Treffpunkt Cevim-Stüble

Sonntag, 19.02.2012:
14.00 Uhr Bibelstunde - 1. Könige 5, 15-32

Montag, 20.02.2012:
Keine Jungschar Häslacher Fix von 3.-7. Klasse im Gemeindehaus
Häslach
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores
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Dienstag, 21.02.2012:
14.30 Uhr Kindernachmittag im CVJM-Zentrum
Kein Handball-Ferien
Keine Probe des Jubilate-Chores
20.30 Uhr EK-Handball: Männer 1a und 1b

Mittwoch, 22.02.2012:
keine Jungschar Fruchtzwerge für die 1.+ 2.Klasse im CVJM
keine Strolche, für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse im Gemein-
dehaus Häslach
19.00 Uhr Jungenschaft 13-18 Jahre im CVJM
Keine Bibelstunde im Gemeindehaus Walddorf

Donnerstag, 23.02.2012:
keine Jungschar Tigerblümchen, für Mädchen der 3.-7. Klasse im Ge-
meindehaus Häslach
Keine Bubenjungschar Waldenser (6.-7.Klasse)
Ab 19.30 Uhr Treffpunkt Cevim-Stüble
19.30 Uhr tiqua

Freitag, 24.02.2012:
Keine Jungscharen
19.00 Uhr männliche B-Jugend
Kein Mädchenkreis
20.00 Uhr EK-Handball: Männer 1a+b
20.30 Uhr EK-Handball: Männer 1a+b

Samstag, 25.02.2012:
Ab 19.30 Uhr Treffpunkt Cevim-Stüble

Lieber Detektivkollege!
Komme alleine nicht weiter. STOP Falls du zwischen 4 und 13 Jahre
alt bist, brauche ich unbedingt deine Hilfe.
STOP
Komme am 21. Februar 2012 um 14.30 Uhr nach
Walddorf ins CVJM-Zentrum zum Lösen des Falles. STOP
Bitte unauffällig kommen. STOP
Der Fall muss bis 17.00 Uhr gelöst sein. STOP

Termine zum Vormerken:
CVJM-Landestreffen am 3.+4. März in Sindelfingen
SAMSTAG, 03. März GLASPALAST
17.30-18.30 Uhr CVJM Bibel live 2012
Wir starten durch. Ein knackiger Einstieg in das CVJM-Landestreffen.
Das Buch der Bücher neu entdecken. Bibellesen einmal anders.
Mach deine eigenen Entdeckungen und lern’ das Staunen neu.
mit Dieter Braun, mit Jugendlichen aus dem CVJM und... mit dir?
19.00-20.30 Uhr CVJM-Festival
Mit den Bands „for me and my sons“ und „Sacrety“.
Musik und Talk vom Feinsten. Moderation: Katja Heimann
20.30 Uhr Pause
Zeit zum Essen, Reden, Stöbern...
... im TEE-Mobil-Bus von Jugend für Christus
... im CVJM-MiniMarkt
... im Nachtschwärmercafé (CVJM-Mössingen)
... am Büchertisch.
22.00 Uhr Nacht-Gottesdienst
Ein außergewöhnlicher Gottesdienst zur ungewöhnlichen Zeit.
Mit dem CVJM-Sekretär und Evangelist Bernd Popp aus München und
der JuGo-Band Stuttgart.
Moderation: Dieter Braun - ENDE gegen 23.15 Uhr
23.15 Uhr Nachtschwärmer-Café
Für alle, die spüren: es ist noch viel zu früh zum Gehen...

SONNTAG, 04. März
Evang. Martinskirche, Sindelfingen Stiftsstraße 4,
Stadtmitte am Klostersee. (Parkmöglichkeit am Floschenstadion, 5
Gehminuten)
09.30 Uhr Komm, lass uns beten
Gebetsgemeinschaft für die Arbeit der CVJM in Württemberg mit Hei-
ner Stadelmaier (ehem. Studienleiter im CVJM-Zentrum Walddorf)
(Gemeindehaus „Stiftshof“, direkt gegenüber von der Martinskirche)
10.00 Uhr CVJM-Gottesdienst
mit Matthias Büchle, Generalsekretär des CVJM Baden und mit Werner
Baur (Oberkirchenrat der Evangelischen Landeskirche Württemberg
und stellvertretender Vorsitzender des CVJM-Landesverbandes)
11.30 Uhr Das Sonntags-Konzert
mit dem CVJM-Landeschor 2012
GLASPALAST SINDELFINGEN
CVJM-Landestreffen für Kinder und Erwachsene
10.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Daniel Kallauch. Ein bunter Got-
tesdienst mit vielen Liedern und spannenden Geschichten aus der Bibel
Moderation: Matthias Kerschbaum und Carsten Kottmann
11.30 Uhr CVJM aktiv
Viel Zeit und geniale Möglichkeiten für die Kinder, aktiv zu sein:
- Klasse Aktionen und Spiele für Kinder in der Sport-Arena
- Einfache und knifflige Bastelangebote in der Judohalle
- Imbiss und Begegnung, CVJM-Infostand und Büchertisch
- Infostände verschiedener Werke und Familien-Einrichtungen
- Segnungsraum für Eltern und Kinder
- TheBUZZ von Jugend für Christus vor dem Glaspalast
14.00 Uhr CVJM-Kidsfestival
Daniel Kallauch - der Megaspaß für die ganze Familie.
Eine tolle Show und Musik zum Mitsingen! Faszinierend!
Ihr werdet staunen.
14.30 Uhr Ende des Landestreffens
Zum Schluss: Dank und Segen mit dem Vorsitzenden des CVJM-Lan-
desverbandes Württemberg e.V., Uwe Rechberger

Kath. Kirchengemeinde
Pliezhausen
St. Franziskus
Pfarrbüro geöffnet:
Di. 14.00-18.00 Uhr und Fr. 09.00-12.00 Uhr
Schulgasse 12, Pliezhausen,Tel. 0 71 27/7 15 23
Fax-Nr.: 0 71 27/88 76 95
E-Mail: stfranziskus.pliezhausen@drs.de

Freitag, den 17.2.
08.00 Uhr Stille Messe

Sonntag, den 19.2. - 7. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, den 22.2. - Aschermittwoch
19.00 Uhr Hl. Messe mit Aschebestreuung

Freitag, den 24.2.
08.00 Uhr Stille Messe

Ein Beruf in der Kirche - mitten unter den Menschen
Informationen zum Studiengang Religionspädagogik und zum Beruf
Gemeindereferentin/Gemeindereferent
Am 9.-10. März 2012 findet im Hirscherhaus in Rottenburg eine In-
formationsveranstaltung statt. Start ist am Freitag um 18 Uhr, Ende
am Samstag gegen 17 Uhr.
Die Begegnung mit Studierenden der Religionspädagogik, die Präsen-
tation der verschiedenen Studieneinrichtungen und die Gespräche mit
der Ausbildungsleitung regen an, über diese Berufsperspektive nach-
zudenken und bieten die Möglichkeit, eigene Fragen zu besprechen
und zu klären.
Ort: J.B.Hirscherhaus Rottenburg

Anmeldung bis Donnerstag, 1. März 2012
bei Berufe der Kirche, berufe-der-kirche@drs.de. Tel.: 07071/569-162

Weitere Information und Beratung bei Elisabeth Färber im Religions-
pädagogischen Mentorat in Rottenburg, efaerber@bo.drs.de, Tel.:
07472/169-434
Informationen im Internet: www.mentorat-rottenburg.de

Fastenkurs für Gesunde
nach Dr. Buchinger / Dr. Lützner
Wann: Dienstag, 06. März 2012
Samstag, 10. bis Donnerstag, 14. März 2012
jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr
Wo: Kath. Gemeindezentrum Pliezhausen
Kursgebühr: 43,50 €

Fastenleiterin: Sieglinde Mutschler, Tel. 0 71 27/7 13 24
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Woche für das Leben 2012 - Mit allen Generationen
Seit mehr als 20 Jahren engagieren sich die Deutsche Bischofskonfe-
renz und die Evangelische Kirche in Deutschland in jedem Frühjahr
mit der Woche für das Leben für den Wert und die Würde des mensch-
lichen Lebens und für seinen Schutz in allen Lebensphasen.
Dieses Jahr ist Thema der Aktion "Mit allen Generationen". Es soll
deutlich gemacht werden, wie wichtig ein soziales Miteinander in der
Gesellschaft ist, vor allem angesichts des rasanten demografischen
Wandels in unserer Gesellschaft. Kein Mensch vermag alles, was zum
Leben nötig ist, selbst zu gestalten. Nicht nur ein neugeborenes Men-
schenkind ist lange Zeit und umfassend auf die Hilfe der Eltern und
anderer Erwachsener angewiesen, um aufwachsen zu können. Auch
ein erwachsener Mensch benötigt Arbeit und Wissen, Liebe und Zu-
wendung anderer, um gut zu leben.
In diesem Jahr möchten sich die Evangelische Kirchengemeinde
Pliezhausen-Dörnach und die Katholische Kirchengemeinde St. Fran-
ziskus an dieser Aktion, die in der Zeit vom 21. bis zum 28. April statt-
findet, mit einem Themenabend und einem gemeinsamen Gottesdienst
beteiligen. Alle, die hier mit gestalten möchten, sind zu einem ersten
Vorbereitungstreffen am 6. März 2012 um 20.00 Uhr in den Franzis-
kussaal eingeladen.
Kontakt: Margot Mattedi, Tel. 07127/31901

Neuapostolische Kirche
Gemeinsame Informationen der Gemeinden
Pliezhausen, Bachstraße 30
Rübgarten, Äckerlestraße 6
Walddorfhäslach, Herdweg 9

Sonntag, 19. Februar 2012
09.30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule und Vorsonntagsschule in
Pliezhausen und Rübgarten
09.30 Uhr Gottesdienst in Walddorfhäslach
09.30 Uhr Englischer Gottesdienst in Esslingen-Mettingen, Lerchen-
bergstraße 28

Montag, 20. Februar 2012
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft mit Apostel Volker Kühnle in Reut-
lingen-West, Dürrstraße 15

Mittwoch, 22. Februar 2012
20.00 Uhr Gottesdienst in Pliezhausen und Rübgarten (Gemeinde
Walddorfhäslach ist zum Gottesdienst nach Rübgarten eingeladen)

Freitag, 24. Februar 2012
16.00 Uhr Filmenachmittag/-abend der Jugend in Kusterdingen, Ho-
henstaufenstraße 25

Weitere Informationen im Internet unter www.nak.org
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich
eingeladen!

Ökumenische Veranstaltungen
Frauen aller Konfessionen laden ein - Weltgebetstag
Aus Malaysia, einem südostasiatischen Land im
südchinesischen Meer gelegen, kommt die Liturgie
zum Weltgebetstag 2012 mit dem Titel "Steht auf für Gerechtigkeit“.

aus WGT-Diaserie 2012, Bild 3: Landkarte Malaysia, Kartenteil, Dr. Chris-
tina Alff, (c) WGT e.V. West- und Ostmalaysia, (c) Heiner Heine/MVG

Malaysia ist in vielerlei Hinsicht besonders: Es besteht aus zwei Lan-
desteilen - einem Westteil mit der Hautstadt Kuala Lumpur und einem
Ostteil, der 500 km davon entfernt liegt. Westmalaysia umfasst den
Südteil der malaiischen Halbinsel und grenzt an Thailand. Etwa in der
Mitte seiner Westküste liegt die Hauptstadt Kuala Lumpur: Vor 150
Jahren noch ein Hüttendorf am schlammigen Flussufer, ist es nun eine
riesige Metropole mit Wolkenkratzern und glitzernden Boulevards, wo
für genügend Geld so ziemlich alles zu kaufen ist. Der andere Teil
des Landes, Ostmalaysia nimmt den nördlichen Teil der Insel Borneo
ein und besteht aus den beiden Staaten Sabah und Sarawak, die im
Süden jeweils an Indonesien grenzen.

Besonders ist auch die buntgemischte Bevölkerung dieses Landes,
das mit knapp 330.000 km2 etwas kleiner ist als Deutschland. Unter
den rund 28. Mio. Menschen gibt es malaiische (54%), chinesische
(25%) und südasiatische (7-8%) Bevölkerungsgruppen sowie indigene
Völker (11%) und Menschen anderer Ethnien (2-3%). Außerdem leben
fast 3 Millionen Arbeitsmigrant/-innen in Malaysia, darunter etwa 1 Mio.
Flüchtlinge und Menschen ohne gültige Papiere.

aus WGT-Zusatzmotive 2012, Bild 69: Das Bild zeigt Schülerinnen und
Schüler der „School for undocumented Children“ (deutsch: „Schule
für Kinder ohne Papiere"), (c) WGT e.V.

Besonders ist auch die multireligiöse Situation Malaysias. Staatsre-
ligion ist der Islam, zu dem sich rund 60 % der Bevölkerung bekennen,
19 % sind buddhistisch, über 6 % sind hinduistisch und über 9 % christ-
lich. Angehörige chinesischer Religionen machen 2,6 % der Bevölke-
rung aus. Diese Mischung aus verschiedenen ethnischen bzw. religiö-
sen Gruppen bereichert einerseits die Kultur des Landes mit unzähligen
Festen und Bräuchen. Andererseits führt sie auch zu erheblichen ge-
sellschaftlichen und sozialen Problemen.

Am Freitag, 02.03.2012 feiern wir den diesjährigen Weltgebetstag mit
einem ökumenischen Gottesdienst um 19.00 Uhr in katholischen
Gemeindehaus in Walddorf. Wir beginnen mit einführenden Landin-
formationen und stimmen uns mit Bildern und Musik auf das diesjährige
WGT-Land ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst kann man bei Köstlichkeiten aus
Malaysia noch beisammen bleiben und ins Gespräch kommen.
Sie sind herzlich eingeladen!

Auf Ihr Kommen freut sich das ökumenische Vorbereitungsteam.

SV Walddorf e.V.
Der SV Walddorf - Die Vereinigung von 
Sport und Spaß für Jung und Alt
Geschäftsstelle:
Vereinsheim SV Walddorf
Weiherwiesen 5, Sportgelände Walddorfhäslach
Tel.: 0 71 27/2 33 40, Fax: 0 71 27/58 06 16
E-Mail: info@svwalddorf.de, Internet: www.svwalddorf.de
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Der Sportverein Walddorf trauert um

Hans Ripsam
Am 07.02.2012 ist unser Ehrenmitglied Hans Ripsam im
Alter von 74 Jahren gestorben. Der Sportverein verlor mit
Hans eines seiner treuesten Mitglieder. 

Hans war am 2.12.1968 in den Verein eingetreten und hat
durch sein großes Engagement wertvolle Dienste für den
SV Walddorf erbracht. In der Zeit von 1978 bis 1980 war
Hans sogar 1. Vorsitzender des Sportvereins. Für seine
besonderen Leistungen wurde er im Jahre 2009 zum
Ehrenmitglied ernannt.

Der Sportverein wird Hans immer in guter Erinnerung
behalten. Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie und
allen Angehörigen.
Der Vorstand 

Sparte Fußball
Jugendfußball
2. Platz beim C-Junioren Hallenturnier Jg. 98
in Nürtingen
Am Sonntagmorgen trat man zum Turnier in Nür-
tingen an. Gespielt wurde in einer 7er-Gruppe je-
der gegen jeden. Im ersten Spiel gegen den Gastgeber kam man nur
schleppend in Fahrt. Trotzdem konnte man verdient gewinnen.
Im zweiten Spiel, wie sich später herausstellte das Spiel um den Tur-
niersieg, war man die überlegene Mannschaft. Es wurden mehrere
hochkarätige Torchancen herausgespielt, die aber allesamt nicht ge-
nutzt werden konnten. Die Nürtinger waren zweimal vor dem Walddor-
fer Tor und nutzen ihre Chancen zu 100%.
Die restlichen 4 Spiele wurden klar dominiert und deutlich gewonnen.
Es wurde toll kombiniert, der besser postierte Mitspieler gesehen und
herrliche Tore erzielt. Leider gaben sich die Nürtinger keine Blöße mehr
und waren am Ende ein Pünktchen besser.
Ergebnisse:
SV Walddorf - SPV 05 Nürtingen 1:0
SV Walddorf - FV 09 Nürtingen 0:1
SV Walddorf - TSV Köngen 5:1
SV Walddorf - TUS Metzingen 5:0
SV Walddorf - FV Bad Urach 5:1
SV Walddorf - VFR Süssen 3:0
Für den SV Walddorf spielten: Phillipp, Brian (2), Florian (2), Marcus
(1), Lukas (3), Martin (3), Sandro (2), Christos (4), Moritz (2)

Ebenfalls 2. Platz beim C-Junioren Hallenturnier in Nürtingen
Am Nachmittag trat der ältere Jahrgang der C-Jugend ebenfalls in Nür-
tingen an. In den ersten drei Spielen taten wir uns im Zusammenspiel
und speziell direkt vom dem gegnerischen Tor sehr schwer und konn-
ten trotz zahlreicher Möglichkeiten mit unserer Ausbeute nicht zufrieden
sein.
Leider mussten wir uns im zweiten Spiel gegen Köngen mit 0:1 ge-
schlagen geben, was unsere Chancen auf einen Turniersieg direkt ver-
minderte. In den folgenden vier Spielen gegen insgesamt unterlegene
Gegner fanden wir etwas besser in die Spur, konnten noch drei Siege
einfahren und mussten im letzten Spiel noch ein Remis hinnehmen,
was letztendlich einen zweiten Platz hinter Köngen bedeutete. Bei bes-
serer Chancenauswertung und etwas konzentrierter Leistung wäre an
diesem Tag sicher mehr drin gewesen, aber auch mit dem zweiten
Platz sind wir zufrieden.
Die Spiele:
SVW - SPV 05 Nürtingen 1:0
SVW - TSV Köngen 0:1
SVW - SV Fellbach 1:0
SVW - FV Bad Urach 2:1
SVW - TG Reichenbach 5:1
SVW - SV Pattonville 2:1
SVW - TSV Sielmingen 1:1
Dabei waren: Christopher, Niko, Deniz (1), Stefan (1), Jonathan (1),
Hakan (4), Ahmet (2) und Denis (3)

E-Jugend Jahrgang 2001
Samstag und Sonntag war für die Kicker des SV Walddorf Fußball
angesagt. Am Samstag spielten wir mit einer Mannschaft beim Turnier
der SG Reutlingen. Zum Abschluss der Hallensaison spielten wir am
Sonntag dann in Mittelstadt.

Beim Turnier am Samstag konnte sich die Mannschaft von Spiel zu
Spiel steigern.Leider reichte es trotzdem nur zum 5. Gruppenplatz, und
somit spielten wir in dem Platzierungsspiel um Platz 9. Dieses Spiel
konnten wir aber dann klar für uns entscheiden.
Die Spiele im Einzelnen:
SV Walddorf - FC Engstingen 0:5
SV Walddorf - TGV Entringen 0:1
SV Walddorf - TB Kirchentellinsfurt 0:4
SV Walddorf - TSG Reutlingen 0:5

Spiel um Platz 9
SV Walddorf- BFC Pfullingen 2:0
Fazit: Jungs ihr habt’s gemerkt, wir müssen noch viel trainieren. Wir
haben aber gute Ansätze, und es wird uns sicherlich gelingen, auf
diesen aufzubauen. Unterm Strich kann man durchaus zufrieden sein,
da auch wir auf dem richtigen Weg sind.
Es spielten: Marcel Stauch, Robin Kranzusch, Burak Zeyrek, Florian
Straub, Lars Hennig, Louis Welker 

Absolut unbegründete Enttäuschung am Sonntag in Mittelstadt
Wieder durch eine souveräne Vorrunde mit 12:0 Punkten und 15:2
Toren qualifizierten wir uns direkt für das Endspiel, welches leider mit
4:1 verlorenging. Die Jungs waren nach Spielende dann natürlich sehr
traurig. Mit ein bisschen Abstand vom Spielgeschehen ist aber auch
der 2. Platz ein sehr gutes Ergebnis. Übrigens - das beste in der dies-
jährigen Hallensaison.

Die Spiele im Einzelnen
SV Walddorf - TSV Holzelfingen 2:0
SV Walddorf - TSV Betzingen 2 3:1
SV Walddorf - SV Pfrondorf 2:0
SV Walddorf - FC Mittelstadt 8:1

Endspiel
SV Walddorf - TSV Betzingen 1 1:4
Fazit: Toll gespielt, auch wenn’s am Ende nicht ganz gereicht hat. Ihr
dürft zu Recht stolz auf eure Leistung sein. Auch in Mittelstadt zeigte
die Richtung weiter nach oben.
Herzlichen Dank an unseren Jüngsten im Team, David Schnitzler, der
sich wie alle Spieler die Note sehr gut verdient hat. Es spielten: Lars
Fischer, Marco Schneider, David Schnitzler, Jonathan Herbrich, Jonat-
han Dengler, Moritz Bayer

Hallenturnier E-Jugend
TSV Gomaringen, Jahrgang 2002
Am Samstagmorgen starteten wir zum Hallenturnier des TSV Goma-
ringen. Im 1. Spiel trafen auf den SV Rommelsbach. Trotz einiger guter
Chancen kamen wir über ein 0:0 nicht hinaus. Gegen den Gastgeber
TSV Gomaringen gelang uns ebenfalls nur ein 0:0, wobei Chancen
auf beiden Seiten Mangelware waren. Im letzten Gruppenspiel gegen
den FV Bad Urach mussten wir gewinnen, um in die nächste Runde
einzuziehen. Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung gelang uns
dies. Dribbling und Torschuss von Fabian, den parierten Schuss setzte
Marko zuerst an den Pfosten, um ihn dann doch noch im Tor zu ver-
senken.
Somit stand es 1:0. Das 2:0 erzielte ebenfalls wieder Marko, als er
einen gehaltenen Schuss von David nur noch abstauben musste. Kurz
vor Schluss mussten wir durch eine Unachtsamkeit noch das 2:1 hin-
nehmen. Somit standen wir als Gruppenzweiter mit dem TSV Goma-
ringen in der Zwischenrunde. Dort trafen wir im 1. Spiel auf den TSV
Riederich, den wir durch 3 Tore von Fabian locker mit 3:0 besiegten.
Im 2. Spiel gegen den FC Engstingen lagen wir schnell mit 0:1 hinten.
Trotz aufopferndem Kampf und nachlassenden Kräften (krankheitsbe-
dingt hatten wir nur einen Auswechselspieler) mussten wir noch das
0:2 und 0:3 hinnehmen. Im Spiel um Platz 3 trafen wir wieder auf den
TSV Gomaringen, der uns diesmal keine Chance ließ und uns verdient
mit 3:0 bezwang. Trotzdem war dieser 4. Platz ein toller Erfolg.
Es spielten: Jack, David, Jannis, Fabian, Marko und Julian

Hallenturnier E-Jugend
FC Mittelstadt, Jahrgang 2002
Nach dem tollen Erfolg gestern beim TSV Gomaringen nahmen wir
heute, am Sonntag, beim FC Mittelstadt am Hallenturnier teil. Gleich
im 1. Spiel gegen den BFC Pfullingen 1 konnten wir einen 6:0-Kanter-
sieg durch Tore von 3x Timo, 2x Luca und Marcel landen. Gegen den
FC Mittelstadt 2 mussten wir uns kräftig mühen, um durch 2 Tore von
Dennis dieses Spiel mit 2:0 zu gewinnen.
Im 3. Spiel trafen wir nun um den Gruppensieg auf den SV Pfrondorf.
Wir gingen bereits frühzeitig durch Timo mit 1:0 in Führung, mussten
aber kurze Zeit später das 1:1 hinnehmen. Als wir auch noch das 1:2
bekamen und trotz ein paar guter Chancen den Ausgleichstreffer nicht
mehr schafften, blieb uns leider nur noch der 2. Gruppenplatz.
Im letzten Gruppenspiel ging es somit nur noch um Ergebniskosmetik.
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Hier trafen wir auf den FC Gomadingen/Dapfen. Durch Dennis gingen
wir schnell mit 2:0 in Führung (ein Tor davon mit dem Außenrist von
der Torauslinie), kamen dann durch 2 Anschlusstreffer nochmals in
Schwitzen, ehe uns Dennis mit seinem 3. Tor zum 3:2-Sieg erlöste.
Somit trafen wir im Spiel um Platz 3 auf den BFC Pfullingen 2. Trotz
eines 0:1-Rückstands konnten wir durch Tore von Fabian, Marcel und
Luca und einer spielerisch doch ansehnlichen Leistung souverän mit
3:1 gewinnen. Somit belegten wir einen tollen 3. Platz und können
nach dem 4.Platz von gestern von einem gelungenen Wochenende
sprechen.
Es spielten: Niklas, Dennis, Timo, Marcel, Dominic, Luca und Fabian

TV Häslach 1905 e.V.
T otal V ielseitig

Auskünfte und Kontakte:
Geschäftsstelle TV Häslach
Dorfstraße 30 (im Dorfgemeinschaftshaus)
Öffnungszeiten:
Dienstags 18.00 bis 20.00 Uhr
Telefon: 0 71 27/3 38 01
Fax: 0 71 27/81 17 90
E-Mail: GS@tv-haeslach.de
Internet: www.tv-haeslach.de

Vereinsheim
Tel. 07127/924544
Weiherwiesen 6 (Zufahrt über Reitweg)

Offene Walking-Gruppe
Am Faschingsdienstag, 21.02.2012, laufen wir wieder um 17.00 Uhr
oberhalb vom Ferienheim.
Auf ein Wiedersehen
freut sich Ilse

Abt.Tennis
Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet am
Freitag, 17. Februar 2012, um 19.30 Uhr im TV-
Heim statt. Dazu sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des Abteilungsleiters
4. Bericht der Sportwartin
5. Bericht der Jugendabteilung
6. Haushalt 2012
7. Wahlen
8. Termine
9. Anträge

10. Verschiedenes

Abt. Schützen
Rundenwettkampf
Luftgewehr
Häslach I - Hailfingen I 1:4
Kai Schweickhardt 356 Ringe - Norbert Maifeld
379, Karl-Heinz Sewald 356 - Kai Maifeld 379,
Dennis Brändle 373 - Florian Rieder 357, Jens
Schweickhardt 358 - Fabian Stöffler 368, Klaus Hauke 352 - Frank
Körner 363

Häslach II - Bühl I 0:5
Erwin Rebmann 342 Ringe - Frank Hönle 384, Sören Kaltenecker 342
- Lydia Schiele 353, Florian Rebmann 350 - Dennis Gehrlein 357, Hella
Rebmann 342 - Achim Koschtjan 346, Timo Sewald 315 - Eric Nicklaus
317

Glühweinwanderung
Wir laden alle unsere Mitglieder und Freunde recht herzlich zur dies-
jährigen Glühweinwanderung ein, am Sonntag, 19. Februar, Treffpunkt
13.00 Uhr bei der Bogenanlage.
Für das leibliche Wohl ist, wie immer, bestens gesorgt.

Eichenkreuzsport CVJM
Walddorf
Die Ergebnisse vom Wochenende
D-Jugend souverän!
19:0 und 20:0 - mit diesen Ergebnissen hat unsere
D-Jugend gegen Fellbach und Untertürkheim ihren
zweiten Tabellenplatz gefestigt. Mit nur zwei Nieder-

lagen gegen den ungeschlagenen Primus Bernhausen steht unser
Team super da und kann sich berechtigte Hoffnungen auf das Finale
machen.

D-Jugend Mädels mit Sieg und Niederlage!
Unsere Mädels konnten am Wochenende ihr drittes Saisonspiel gewin-
nen, profitierten dabei aber von der Absage Höfingens, die man aber
natürlich auch so geschlagen hätte. Gegen Mössingen-Belsen hatte
man aber mit 3:13 deutlich das Nachsehen. Nichtsdestotrotz sind die
Mädels auf einem guten Weg und werden sich sicher bald schon in
Richtung obere Tabellenhälfte orientieren!

Die C-Jugend gewinnt ohne zu spielen!
Durch die Absage des CVJM Enzweihingen erreicht unsere C-Jugend
als ungeschlagener Gruppenerster die Ko-Runde. Die Enzweihinger
hatten kurzfristig zurückgezogen, wären aber als Gruppenletzter wohl
eh chancenlos gewesen. Die C-Jugend spielt am 03. März ihr Halbfi-
nale in Kusterdingen, das Finale und das Spiel um Platz 3 steigen
dann am 17. März in Walddorfhäslach!

B-Jugend verpasst knapp den ersten Sieg!
Schade! Die B-Jugend hat mit einem 17:18 gegen Hagelloch zwar ei-
nen Achtungserfolg errungen, aber erneut keine Punkte gesammelt.
Mit 0:10 Punkten bleiben die Jungs nur Dank des besseren Torverhält-
nisses auf dem vorletzten Platz. Im letzten Spiel der Runde geht es
nächsten Sonntag gegen den Letzten Münchingen. Anpfiff in Münchin-
gen ist um 16.30 Uhr.

2. Mannschaft verliert erneut!
Die 2. Mannschaft hat ihre Negativserie gegen Köngen nicht beenden
können und deutlich mit 16:28 verloren. Im letzten Spiel gegen den
Tabellenletzten Enzweihingen muss unbedingt ein Sieg her, um die
Klasse zu halten. Schon mal vormerken: Das Nachholspiel findet am
25. Februar in Enzweihingen statt.

1. Mannschaft marschiert!
Unsere 1. Mannschaft kann schon mal den Sekt kaltstellen. Gegen
Fellbach hat die Truppe ihre starke Form bestätigt und sich deutlich
mit 29:19 durchgesetzt. Mit jetzt 16:2 Punkten ist dem Team der Auf-
stieg in die LK 1 eigentlich nicht mehr zu nehmen. Das letzte Spiel
der Saison ist erst am 25. März gegen den sieglosen Tabellenletzten
Dettingen/Erms.

Die kommenden Spiele
Sonntag, 19.02., 15.15 Uhr, in Münchingen: E-Jugend - Bernhausen
Mädels
Sonntag, 19.02., 16.30 Uhr, in Münchingen: B-Jugend - Münchingen

Mehr Infos auch unter www.eichenkreuzliga.de und www.cvjm-wald-
dorf.de/handball

ttf Neckar-Schönbuch e.V.
Mit erfreulichen Ergebnissen startete die TT-Ju-
gend in die Rückrunde.
Die zweite Jungenmannschaft ist nach vier Spie-
len noch ungeschlagen. Dank ansteigender Form
von Axel Lang - er blieb in den letzten vier Ein-
zeln ungeschlagen - konnte sich die Seniorenmannschaft in die Tabel-
lenmitte der Kreisliga vorarbeiten. Für die erste Mannschaft ist der
Meisterschaftszug nach der knappen Niederlage gegen die TTV Rei-
cheneck endgültig abgefahren.
Die Zweite spielte erstmals in Bestbesetzung und holte gleich in Lust-
nau ein verdientes Remis. Die letzten Ergebnisse:
Jugend U18
TSV Altenburg II - TTF Neckar-Schönbuch II 4:6
TTF Neckar-Schönbuch III - SV Pfrondorf 1:6
TTF Neckar-Schönbuch I - TV Derendingen II 6:3
TTF Neckar-Schönbuch I - TV Derendingen I 0:6
TTF Neckar-Schönbuch III - TSV Lustnau IV 6:2
SV Rommelsbach II - TTF Neckar-Schönbuch II 3:6
SVE Hohbuch - TTF Neckar-Schönbuch III 0:6
SV Tübingen II - TTF Neckar-Schönbuch III 4:6
Jugend U12
TSV Altenburg - TTF Neckar-Schönbuch 6:2
TTF Neckar-Schönbuch - TB Metzingen 6:3
TTF Neckar-Schönbuch - TTC RollCom Reutlingen 2:6
Herren Erste
TTV Reicheneck - TTF Neckar-Schönbuch 9:6
Herren Zweite
TSV Lustnau II - TTF Neckar-Schönbuch II 8:8
TTF Neckar-Schönbuch II - SV Tübingen II 3:9
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Herren/Damen
SV Rommelsbach III - TTF Neckar-Schönbuch III 9:3
TTF Neckar-Schönbuch III - TSV Sickenhausen IV 0:9
TSV Altenburg II - TTF Neckar-Schönbuch III 9:2
Herren Senioren
TTF Neckar-Schönbuch - TV Derendingen 6:1

Unsere Trainingszeiten in der Gemeindehalle Walddorfhäslach:
Erwachsene/Aktive
montags von 19.00 bis 20.30 Uhr
donnerstags von 20.30 bis 22.00 Uhr 
Kinder/Jugendliche
montags von 17.30 bis 19.00 Uhr
donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr

Auskunft und Kontakt:
TischTennisFreunde Neckar-Schönbuch e.V.
Klaus Kolatschek, Tel. 07127/22801
Finkenstraße 51, Walddorfhäslach
info@ttf-neckar-schoenbuch.de

Einfach mal vorbeischauen, reinschnuppern oder mittrainieren!
Schläger stellen wir bei Bedarf für das Training zur Verfügung.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Walddorfhäslach
Nordic Walking
Da die Nachmittage schöner werden und wir die wunder-
bare Schneelandschaft sowie die kühle und gesunde Luft länger ge-
nießen können, werden wir unsere Laufzeiten ab der 8.ten Woche auf
17.00 Uhr verlegen.

Treffpunkt: Vereinsheim Theaterleute
Dienstag und Donnerstag um 17.00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Das Laufteam

Bericht über die Jahreshauptversammlung 2012
des Musikvereins Walddorfhäslach
Am vergangenen Sonntag fand im Musikerheim die diesjährige Mitglie-
derversammlung statt. Das Blasorchester unter der Leitung von Harry
Bath eröffnete den Nachmittag mit dem Stück „Bandology“. Der erste
Vorsitzende Alexander Konzelmann begrüßte alle Anwesenden. Bei
der anschließenden Totenehrung wurde den im vergangenen Jahr ver-
storbenen Mitgliedern Walter Jehle und Willy Schweizer mit dem Mu-
sikstück „Ich hatt’ einen Kameraden“ gedacht.
Es folgte der Jahresbericht des ersten Vorsitzenden. Die Anzahl der
Mitglieder betrug 322, davon 151 fördernde Mitglieder. Die Zahl der
Aktiven lag bei 131, davon 79 Volljährige und somit 52 Minderjährige.
Der Verein hat 40 Ehrenmitglieder. Die Anzahl der Schüler betrug 70,
was eine Abnahme um 15 bedeutete. Die Anzahl der Lehrer ist mit

11 gleichgeblieben. Der Rückgang der Schülerzahlen ist auffällig; es
sollen aber durch weitere Schulkontakte und Instrumentenvorstellungen
in vierten Klassen wieder mehr Schüler gewonnen werden.
Zahlreiche Veranstaltungen hatte der Verein im letzten Jahr zu bewäl-
tigen. Neben der Jahreshauptversammlung standen auch 2011 wieder
Frühjahrs-, Herbst- und Kirchenkonzert auf dem Programm, zu denen
jeweils auch die nötigen Probewochenenden gehören. Auch Wertungs-
spielteilnahmen gehörten zum Programm; das Blasorchester sowie das
Jugendorchester nahmen mit hervorragendem Erfolg teil. Das Wer-
tungsspiel der Bläserjugend fand in Walddorfhäslach statt. Das Wald-
musikfest am Himmelfahrtswochenende verlangte allen volle Einsatz-
bereitschaft ab. Der Mangel an Kapellen am Donnerstag musste zum
ersten Mal mit der eigenen Egerländerformation ausgeglichen werden.
Mitglieder der Frauenliste übernahmen die Unterstützung hinter der
Theke. Dann durften wir die Hochzeit von Dirk und Martina Malicha
musikalisch begleiten. Es folgten noch Auftritte in Wald und Nehren.
Dann wurde auf dem Christkindlesmarkt und an Heiligabend für weih-
nachtliche Stimmung gesorgt. Daneben gab es aber auch das Som-
mergrillfest mit Musikerheimputzede und eine kleine Weihnachtsfeier.
Der Vorstand schloss seinen Bericht mit einem Dank an alle für ihr
unermüdliches Engagement für den Verein. Vor allem die vielen Frei-
willigen, die kein gewähltes Amt bekleiden, sind nötig, um den Verein
handlungsfähig zu machen: z.B. Zeugwart, Hauswarte, Notenwarte,
Ständlesbeauftragter und Musikerausschuss. Schriftführer Martin Strei-
cher ergänzte den Jahresbericht. Es fanden elf ordentliche Sitzungen
des Ausschusses statt; es wurden bei 13 Geburtstagen Ständchen
gespielt und bei zwei Beerdigungen musikalisch begleitet. Es wurden
39 Proben abgehalten.
Kassier Frieder Klein konnte für das Jahr 2011 eine ausgeglichene
Kassenlage verzeichnen. Trotzdem mahnte er zu sparsamem Handeln,
da das Ergebnis durch die Pflicht zur Rücklagenbildung für ausstehen-
de Forderungen öffentlicher Kassen beeinträchtigt sei. Die Mitglieder
werden daher auch weiterhin zu Spenden aufgerufen.
Jugendleiterin Franziska Geiger berichtete über eine positive Entwick-
lung im Jugendorchester. Es kamen sieben Musiker aus der Bläser-
klasse des BZN hinzu. Das Jugendorchester gestaltete das Frühjahrs-
und Herbstkonzert mit. Im Mai nahmen sie am Wertungsspiel in Wald-
dorfhäslach teil. Es fand wieder ein Trommelworkshop im Rahmen des
Ferienprogramms statt. Einige Jugendliche besuchten Kindergärten
und Schulen, um dort Instrumente vorzustellen. Ein Ensemble beglei-
tete die Nikolausfeier des Kindergarten Walddorf. Im Dezember unter-
hielten die Jugendlichen die Besucher auf dem Reutlinger Weihnachts-
markt. Auch außermusikalisch waren die jungen Musiker wieder ge-
fragt: beim Waldfest gab es wieder den Süßigkeitenstand; ein Über-
nachtungswochenende im Musikerheim mit Spielen und Filmen wurde
organisiert. Wieder nahmen junge Musiker an den D-Lehrgängen teil
und schlossen mit guten Noten ab.
Die Kassenprüfer Ulrike Liebald und Florian Schweiker berichteten vom
ordnungsgemäßen Zustand der Buchführung. Peter Loebel beantragte
die Entlastung des Vorstandes, die einstimmig bei zwei Enthaltungen
beschlossen wurde. Dann wurden die Musiker mit dem häufigsten Pro-
benbesuch geehrt: Larissa Leßmeister, Daniel, Bauer, Sabine Schmid,
Harry Bath; Marion Bauer, Claus Bauer, Benjamin Koch und Alex Katz-
marczyk.
Für 10 Jahre als aktive Musikerin wurde Lena Leßmeister geehrt. Für
langjährige Vereinstreue wurden die folgenden fördernden Vereinsmit-
glieder geehrt und mit Urkunde sowie einem Weinpräsent bedacht:
Irene Seewald, Fritz Gaiser, Fritz Greule und Hermann Leßmeister
Den nicht anwesenden Kurt Sturm, Manfred Müller und Werner Bauer
wird die Ehrung nachgereicht.
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Zur Wahl standen der 1. Vorsitzende, der Kassier, 6 Ausschussmitglie-
der sowie 2 Kassenprüfer und 2 Jugendleiter. Alexander Konzelmann
und Kassier Frieder Klein wurden im Amt bestätigt. Als Ausschussmit-
glieder wurden wieder gewählt: Jörg Streicher, Nadja Decker, Judith
Armbruster, Dirk Malicha und Helmut Schweizer. Peter Kuhn schied
aus dem Ausschuss aus; als neues Mitglied wurde Carina Drexler ge-
wählt. Als neue Jugendleiter wurden Daniel Bauer und Alexandra Gei-
ger einstimmig gewählt. Zur Intensivierung der Jugendarbeit soll ein
Vororchester eröffnet werden, in dem bereits Anfänger mit ihren Instru-
menten gemeinsam musizieren und auftreten können, bis sie das Ni-
veau des Jugendorchesters erreichen.
Frau Bürgermeisterin Höflinger dankte dem Verein für seine Mitwirkung
bei verschiedenen Festlichkeiten der Gemeinde und lobte die musika-
lisch hochwertigen Beiträge von Orchester und Ensembles. Aus aktu-
ellem Anlass beschloss das Orchester die Sitzung mit „One Moment
in Time“.
Alexander Konzelmann, 1. Vorsitzender

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, 02.03.2012, um 20.00 findet im Vereinslokal (als geschlos-
sene Gesellschaft) des TV Häslach unsere Hauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht
3. Kassenprüferbericht
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Sonstiges/Anträge
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 1 Woche vor der Haupt-
versammlung beim Vorsitzenden eingereicht sein.
Wir laden recht herzlich zu unserer Hauptversammlung ein.

Bild der Woche

1896 - Männerrunde
Mit „Burschenschaft“ ist dieses Foto betitelt. Soviel steht seit der Ver-
öffentlichung im Blog fest, dass es sich um Männer des Jahrgangs
1996 aus Walddorf handelt, der sich hier feiert. Junge Männer, für
die Zeit Anfang des 20. Jh. eben „Burschen“. Schön wäre, wenn Le-
serinnen und Leser und mehr über diese Foto wüssten und uns mit-
teilen würden. Die jungen Gesichter, die Aufmachung und die Fröhlich-
keit, legen nahe, dass es noch vor dem ersten Weltkrieg (1914-1918)

gemacht wurde. Ihre Volljährigkeit dürften die meisten von ihnen im
Krieg als Soldat erlebt haben.
Bildertanzquelle: Sammlung Schaal

Weitere alte und neuere Fotos aus unserer Gemeinde Walddorfhäslach
finden sie unter „walddorfhaeslach.blogspot.com“.

Vorschau: Die ordentliche Jahreshauptversammlung des Kulturgüter-
vereins findet Mittwoch, 07. März 2012, 19.00 Uhr, im Nebenraum der
TV-Gaststätte statt.

Obst- und Gartenbau-
verein Walddorfhäslach
Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Wald-
dorfhäslach lädt hiermit alle seine Mit-
glieder, Obst- und Gartenbaufreunde und Gönner zu seiner am Sams-
tag, den 3. März 2012 stattfindenden Jahreshauptversammlung ein.
Die Veranstaltung findet im Gasthaus „Waldhorn“ in Walddorf statt
und beginnt um 20.00 Uhr mit folgender Tagesordnung:
Eröffnung/Begrüßung
Bericht des Vorstandes
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Entlastung der Vorstandschaft
Satzungsänderung
Wahlen
Verschiedenes
Ausflug 2012
Pause/Vesper
Tombola
Jahresrückblick
Anträge an die Versammlung sind bis 24. Februar 2012 an den Vor-
stand zu stellen.
Weitere Informationen unter Tel. 07127/35472.

Der richtige Schnitt an Apfel-Buschbäumen
Der Obst- und Gartenbauverein Walddorfhäslach bietet für seine Mit-
glieder und Gäste, sowie allen interessierten Bürgern von Walddorfhäs-
lach, eine Schnittunterweisung an Johannisbeeren und Apfel-Busch-
bäumchen an. Gezeigt wird der fachgerechte Schnitt an beiden Obst-
arten. Die Schnittunterweisung findet im Hausgarten bei unserem Mit-
glied Sofie Bauer in der Brühlstr. 19 am Samstag, den 25. Februar
2012 statt. Beginnen wird die Veranstaltung um 13.30 Uhr.
Sollte wider Erwarten an diesem Termin schlechtes Wetter (Regen,
Schnee, oder Frost) sein, muss die Veranstaltung auf einen anderen
Termin verschoben werden.
Weitere Auskünfte unter der Tel.-Nr. 07127/35472.
Der Vorstand

Die Fasnet ist im vollen Gange, und die Marder sind mächtig unter-
wegs. Begonnen haben wir am 05.01.2012 mit unserem Häsabstauben
in der Ballspielhalle in Walddorfhäslach. Danach waren wir auf zahlrei-
chen Umzügen und Brauchtumsabenden in Dettenhausen, Hochdorf,
Ottenbronn, Reichenbach, Pfrondorf, Dettingen, Rottenburg, Balingen
und Ittersbach.
Am Donnerstag, 16.02.2012, werden die Marder anlässlich des
Schmotzigen einen kleinen Stand mit Glühwein und anderen leckeren
Getränken beim Rathaus in Walddorf aufbauen.
Ab 13.00 Uhr gibt es für alle Marderfreunde die Möglichkeit, mit den
Mardern die Hauptfasnet einzuläuten. Für alle, die uns Marder noch
nicht kennen, ist es die perfekte Möglichkeit, bei einem Glühwein Be-
kanntschaft mit unserem Verein zu machen.
Über euer Kommen freuen sich die Walddorfer Dachmarder

Restprogramm der Marder 2012 
Freitag, 17.02.2012 - Umzug in Gärtringen ab 13.30 Uhr
Freitag, 17.02.2012 - Brauchtumsabend in Gärtringen ab 19.00 Uhr
Samstag, 18.02.2012 - Umzug in Mühlhausen/Aichelberg ab 13.00 Uhr
Samstag, 18.02.2012 - Brauchtumsabend in Mühlhausen 19.00 Uhr
Sonntag, 19.02.2012 - Umzug in Rottenburg ab 14.00 Uhr
Sonntag, 19.02.2012 - M-Park Reutlingen - Hästrägerparty ab 20.00 Uhr
Montag, 20.02.2012 - Umzug in Trochtelfingen 14.00 Uhr
Dienstag, 21.02.2012 - Umzug in Steinhilben 14.00 Uhr
Dienstag, 21.02.2012 - Umzug in Raidwangen 17.30 Uhr
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Freiwillige Feuerwehr
Walddorfhäslach
Fasching
Am kommenden Samstag, dem
18.02.2012 findet unser diesjähriger
Fasching statt.
Zum Aufbau treffen wir uns um 8:00 Uhr, später zur Veranstaltung
treffen wir uns um 18:00 Uhr, jeweils in der Gemeindehalle.
Am Sonntag zum Abbau treffen wir uns um 16:00 Uhr.
Wir bitten um eure vollzählige Mithilfe.
Schriftführer

Initiative Lillebror e.V.
Benefiz-Tupperparty für den guten Zweck
Die Tupperwareberaterin Frau Fauser macht
eine „Benefiz-Tupperparty zu Gunsten von
Lillebror“.
Mit dem Erlös unterstützen wir Kinder aus
Walddorfhäslach und Umgebung.
Über eine rege Teilnahme an der Tupperparty zur Unterstützung be-
dürftiger Kinder würden wir uns freuen.
Das Ganze findet am 25. Februar 2012 in der Pizzeria Linde in Wald-
dorf (Bachstraße 1) statt.
Beginn ist um 14:45 Uhr.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Zur besseren Planung bitten wir um eine kurze Rückmeldung, wer kom-
men möchte unter 0 71 27/23 76 34 oder info@initiative-lillebror.de
Umtausch von Tupperware kann gerne mitgebracht werden!
Herzlichen Dank
Ihre Initiative Lillebror e.V.

Ende der Eiszeit! Mit unseren Noten singen Sie sich Wärme ins
Herz! Neue Sängerinnen und Sänger sind uns stets willkommen
- Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein!!
Diesen Freitag, 17.02.2012, Singstunde für alle drei Chöre zu den oben
angegebenen Zeiten.

Jahreshauptversammlung
"Mit Begeisterung die Herausforderungen angehen"
Das vergangene Vereinsjahr stand stark im Zeichen der geistlichen
Chormusik, berichtete der 1. Vorsitzende Hans-Dieter Heim. Die Kon-
zerte in der Walddorfer Kirche und in der Kirche im Weggental waren
sehr gut besucht und wurden durchweg positiv bewertet. Auch das
Konzert zum Geburtstag von Chorverbandspräsidentin Irmgard Nau-
mann sei ein gutes Erlebnis gewesen, zumal man sich als einziger
Laienchor sehr gut präsentierte. Neben Sitzungen und Tagungen spie-
len die traditionellen Veranstaltungen wie Straßenfest und Jahresfeier
eine zentrale Rolle. Hier bedankte er sich vor allem bei den Spendern,
die eine gute Stütze für den Verein seien. Dem stimmte Kassier Ger-
hard Veit in seinem Bericht zu, die Kassenlage sei gut. Karl Heim und
Jürgen Köpf haben die Kasse geprüft, Belege und Auszüge sind vor-
bildlich geführt.
Schriftführer Hans-Jürgen Decker ließ das Vereinsjahr chronologisch
Revue passieren. Sein Rückblick auf gemeinsam Erlebtes machte er-
neut deutlich, wieviele Aktivitäten in einem Jahr zusammenkommen.
Dabei war der 3-tägige Vereinsausflug an den Bodensee mit Einblicken
in das alemannische Brauchtum ein Highlight im Vereinsleben, aber
auch die vielen schönen Stunden rund um Willi’s Scheune im Schlatt
wurden auf dieser Hauptversammlung allen noch einmal ganz beson-
ders bewusst.
Beim Kinderchortreffen in Rommelsbach habe der Kinderchor zum
Thema Zirkus mit einem „Mitmachlied“ die Zuhörer toll motiviert, erin-
nerte Jugendleiterin Angelika Weihermann. Auch beim Fahrradbasar
und beim Straßenfest waren die Kinder immer engagiert dabei. Der
Tagesausflug in die Wilhelma sei eine schöne Belohnung für alle ge-
wesen.

Für den Frauenchor waren 28 Termine angesagt, davon allein 3
Ständchen im Krankenhaus zur Begrüßung von Sängerinnennach-
wuchs sowie Singen bei Taufen und Hochzeiten. Das Konzert mit dem
Polizeichor in der Kreuzkirche in Reutlingen gleich nach der Jahresfeier
gehöre schon zum festen Programm.
Nach der Berichterstattung lobte Bürgermeisterin Silke Höflinger das
Engagement der Chöre und bat die Versammlung um Entlastung der
Vorstandschaft, die einstimmig gewährt wurde.
Bei den Wahlen wurde Dorothe Fischer als 2. Vorsitzende, sowie Walt-
raut Fauser und Hans-Jörg Manz als Auschussmitglieder einstimmig
bestätigt. Für Hans-Ulrich Wezel, der nicht mehr kandidierte, wählte
die Versammlung Bärbel Skov als neues Ausschussmitglied, zum
Schriftführer für weitere zwei Jahre wurde Hans-Jürgen Decker ge-
wählt.

Ehrungen: Für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Ursel Waiblinger
geehrt.
Die goldene Vereinsnadel und damit den Status als Ehrenmitglieder
erhielten Wilhelm Birgel, Erwin Stadelmaier, Helmut Sulz und Anton
Damstra.

Termine:
Samstag, 10.03.2012: Fahrradbasar am Busbahnhof
Samstag, 17.03.2012, 19:00 Uhr: 60. Chorgemeinschaftstreffen
Neckar-Schönbuchrand in der Gemeindehalle
Samstag, 24.03.2012: Vorabendkonzert in Münsingen
Sonntag, 25.03.2012: Chorverbandstag in Münsingen
Sonntag, 22.04.2012: Serenadenabend mit dem Frauenchor
08.-10.06.2012: Fahrt zum Chorfest nach Frankfurt/Main

Frauenliste
Walddorfhäslach e.V.
Lesetreff im März
Am Donnerstag, 1. März, um 15 Uhr findet der
nächste Lesetreff im Vereinsraum der Frauenliste
im Ortsteil Häslach im Gebäude Schulstraße 16
(Eingang rechts am Gebäude) statt. Im Mittel-
punkt des literarischen Nachmittags steht
„Schloss aus Glas“ - Die abenteuerliche und be-
wegende Geschichte einer Kindheit abseits der Gesellschaft - von Je-
annette Walls. Alle lesebegeisterten Frauen und Männer sind herzlich
eingeladen an diesem Nachmittag teilzunehmen.

Weitere Termine, die in den Kalender gehören:
Sonntag, 11. März 2012, 18:30 Uhr Kinoabend anlässlich des Interna-
tionen Frauentages in der Römerwegschule
Donnerstag, 29. März 2012, Hauptversammlung im Vereinsraum

200 Jahre Mutter Werner
Bestimmt können sich die Gäste unseres Christkendlesmarktes an die
Ausstellung im Jahr 2009 in der Kulturscheune erinnern. Damals hatten
wir anlässlich des Gustav-Werner-Jahres die Frauen um den Pfarrer
und Leiter des Bruderhauses und ehemaligen Walddorfer Vikar Gustav
Werner eine Ausstellung erarbeitet.
Am 7. Februar wäre Mutter Werner, Abertine Werner, geb. Zwißler
200 Jahre alt geworden. Sie heiratete 1841 Gustav Werner. Die Reut-
linger Kaufmannstochter (7.2.1812-19.9.1882) blieb trotz der geachte-
ten Stellung als Mutter Werner eher Hausgenossin als Ehefrau.
In der Broschüre Frauenstimmen im „Bruderhaus“, die im Jahr 2001
von Ursula Göggelmann und Dorothee Schad zusammengestellt wur-
den, wird ein Text von Nane Merkh, Das Jahr 1841, In: Einige Züge
aus der Geschichte des Bruderhauses, Reutlingen 1881, Seite 31f ver-
öffentlicht.
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Hochzeit von Albertine Zwißler 1841
Die Zusammenkünfte der jungen Frauen mit dem jungen Vikar in aller
Herrgotts-Frühe weckte Misstrauen und Argwohn in der Stadt, man
untersagte die Zusammenkünfte, jedoch ohne Erfolg, einzelne Väter
verboten ihren Töchtern die Teilnahme, aber das bewirkte eher das
Gegenteil. Vor allem gab es böses Gerede.
Um allem bösen Gerede auch von dieser Seite zu begegnen, rieten
mehrere erfahrene ältere Freunde dem Herrn Vikar, er solle sich ver-
heiraten, und weil er selber die Notwendigkeit dieses Schrittes einsah,
wenn überhaupt sein Haus und seine Wirksamkeit in der richtigen Wei-
se sich entwickeln sollte, so entschloss er sich zu diesem ernsten
Schritt und verlobte sich mit Albertine Zwißler, der Tochter eines hie-
ßigen Kaufmanns. Dass diese Wahl eine in jeder Hinsicht richtige und
Gott wohlgefällige war, das hat die ganze Entwicklung unseres Hauses
bewiesen. Wohl selten sind einer Frau so viele Mühen, Arbeiten und
Selbstverleugnungen auferlegt worden, als dieser scheinbar schlichten
und einfachen Frau, und mit Gottes Kraft und Beistand hat sie in 37-
jähriger Wirksamkeit bewiesen, dass sie zu diesem Beruf durch höhere
Leitung ausersehen und erwählt worden und sich auch mit ungeteiltem
Herzen ihrer Aufgabe gewidmet hat.
Die Hochzeit war am 8. Nov. in Mägerkingen ....
Hochzeitsreise ist den anderen Tag sogar auch eine gemacht worden,
sie ging aber nur bis Walddorf, und da begab es sich nun, dass die
junge Frau gleich erfuhr, was sie zu erwarten hatte; der Herr Vikar
ging weiter zu Fuß nach Stuttgart und ins Unterland, und sie konnte
allein heimlaufen, was sie auch tat, wahrscheinlich hatten sie auch
einige Kinder mitgenommen auf die Hochzeitsreise; jedenfalls hatte
sie Zeit, im Heimweg darüber zu sinnen, wie sie ihre neue Stellung
Gott und den Menschen gegenüber richtig einnehmen wolle, um für
sich selber, für ihre Person nicht weiter Ansprüche zu machen, als
ihr in dieser wichtigen Stellung von selber zufalle. Dass ein Frauenherz
diese Frage sich selber in drei Stunden nicht beantworten kann, son-
dern eher 30 Jahre dazu braucht, bis es allein seine Ruhe in Gott
gefunden hat, das ist nichts Neues unter der Sonne; ...

Trägerverein
Alte Turnhalle
Walddorfhäslach e. V.
Time for Fun
Jeden Donnerstag ist die Alte Turnhalle ab 20 Uhr für Jedermann ge-
öffnet. Hier kann man bei einer Partie Billard entspannen, ein flottes
Spiel am Tischkicker wagen oder sich einfach nur unterhalten. Das
macht den Donnerstagabend bei uns aus. Schauen Sie doch einfach
mal vorbei und lernen Sie uns kennen.

do kasch danza - Disco für die 20+20... Generation
03.03.2012
Auch im reiferen Alter bekommt der Mensch den Drang zu tanzen.
Diesem Verlangen möchten wir ein Ventil bieten. Eingebettet in einer
Disco, wird unser DJ aktuelle Charts & Oldies auflegen. Unser Cock-
tail-Team bietet Klassiker (aus der Zeit, als die Wochenenden noch
aus Discobesuchen bestanden und die Betten nur Zierde waren) und
Modernes an. Zitat: „Mir hend früher ed besser danze kenna, mir dan-
zet heut bloss andersch“
Beginn: 20:00; Eintritt 5 €

Vorschau und Überblick
Donnerstag, wöchentlich, Time For Fun um 20 Uhr
Samstag, 03.03.2012, Tanzparty
Samstag, 24.03.2012, Brian Lausund
Samstag, 21.04.2012, The Flashbacks
Samstag, 05.05.2012, U15-Disco
Samstag, 12.05.2012, Cat down the river

Montags ab 20 Uhr findet unsere öffentliche Vorstandssitzung statt.
Haben Sie einen Programmvorschlag oder eine Anregung für unsere
Jugend- und Kulturarbeit?
Kommen Sie doch einfach mal vorbei, dann erfahren Sie auch, was
wir noch vorhaben. Wir freuen uns.
Telefon Alte Turnhalle: 07127/18501 (Montag und Donnerstag ab 20
Uhr)
Telefon Geschäftsstelle: 07127/80081
Auch im Internet: www.alte-turnhalle.net
Jetzt auch bei Facebook: http://www.facebook.com/alteturnhalle

Kindernest Pliezhausen e.V.
Kinderkleider-Basar
Samstag, 03. März 2012, 13.30 bis 15.30 Uhr, in der Gemeindehalle
Pliezhausen
Auf unserem traditionellen Kinderkleiderflohmarkt finden Sie alles, was
das Eltern- und auch das Kinderherz begehrt. Gönnen Sie sich auch

ein Stückchen von unseren leckeren Kuchen und nehmen Sie auch
eines mit nach Hause.
Tischgebühr 10 Euro. Wieder mit kostenfreiem Kinderflohmarkt im EG.
Die Einnahmen aus Kuchenverkauf und Tischgebühr kommen dem
Verein zugute.
Werdende Mamis werden schon ab 13.00 Uhr eingelassen.
Info und Tischreservierung, Tel. 01 77/2 68 70 78

Das Landratsamt wird gestürmt -
und hat deshalb am Schmotzigen Donnerstag nachmittags ge-
schlossen
Am Schmotzigen Donnerstag wird das Landratsamt Reutlingen wieder
von einer stattlichen Zahl von Narren aus dem Kreisgebiet gestürmt.
Die Fasnets-Tradition, die „Schlüsselgewalt“ während der närrischen
Tage auf die Narren zu übertragen, findet immer mehr Anhänger, so-
dass die Dienststellen am Donnerstagnachmittag, 16. Februar 2012,
bereits ab 15.45 Uhr schließen werden.
Dies betrifft auch die Kfz-Zulassungsstelle, die an diesem Tag norma-
lerweise bis 17.30 Uhr geöffnet hätte.
Die Kreisverwaltung bittet um Verständnis.

Kreismedienzentrum Münsingen während
der Faschingsferien geschlossen
Das Kreismedienzentrum Münsingen ist in den Faschingsferien von
Montag, 20. Februar bis einschließlich Freitag, 24. Februar geschlos-
sen. Das Kreismedienzentrum Reutlingen hat in den Faschingsferien
regulär geöffnet.

Gemeinsamer Antrag 2012
Schulungen zur elektronischen Antragsstellung mit FIONA
Das Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bietet wieder Schulungen für
das EDV-Programm "Flächeninformation und Online-Antrag" (FIONA)
an. Das Programm ist eine gute Möglichkeit für landwirtschaftliche Be-
triebe in Baden-Württemberg, um möglichst effizient den "Gemeinsa-
men Antrag" zu stellen. Die Schulungen werden als Einsteiger- und
Aufbaukurse angeboten, die abhängig von den eingehenden Anmel-
dungen starten und entweder montags, mittwochs und donnerstags
von 13.30 bis 16.00 Uhr im EDV-Raum der Volkshochschule Münsin-
gen stattfinden.
Anmeldungen sind ab sofort beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen
unter Tel. 07381/9397-7341 möglich.

Alzheimer Angehörigen-Treff am Nachmittag
und am Abend
Der Alzheimer Angehörigentreff findet wie gewohnt am letzten Don-
nerstag des Monats statt. Für Angehörige, die nachmittags keine Zeit
haben, wird am Abend ein weiteres Treffen angeboten. Bei den Treffen
im Februar können Sie sich über Reiseangebote für Menschen mit
Demenz und deren Partner informieren. Anschließend bleibt noch ge-
nügend Zeit um Erfahrungen auszutauschen.
Die Treffen sind am 23. Februar 2012 von 14.30-16.00 Uhr und von
19.30-21.00 Uhr in den Räumen des Roten Kreuzes Reutlingen, Obere
Wässere 1. Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen, eine Voran-
meldung ist nicht nötig.
DRK-Alzheimer-Beratungsstelle, Tel. 07121/34539731.

LandFrauenverband Reutlingen
"Humusbildung im Hausgarten"
ist das Thema der Vortragsveranstaltung, die der LandFrauenverband
Reutlingen am Mittwoch, 29. Februar 2012 anbietet. Gärtnermeister
Reuther von der Gärtnerei der Bruderhaus Diakonie informiert darüber
und kann wertvolle Tipps weitergeben. Am Anschluss an den Vortrag
wird die Gärtnerei besichtigt. Die Veranstaltung findet im Café Ikarus
in Buttenhausen statt und beginnt um 13.30 Uhr. Ein Unkostenbeitrag
in Höhe von 2,00 € für Mitglieder des LFV und 3,00 € für Nichtmit-
glieder wird erhoben. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des
LandFrauenverbandes Reutlingen, Tel. 07381/93890 bis zum
27.02.2012 entgegen.
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Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Reutlingen lädt zu folgenden Informationsver-
anstaltungen ein:

Rente und Steuern - was muss ich wissen?
am Montag, 12.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Auswirkungen des Alterseinkünftegesetzes
- Besteuerung der Renten
- Verfahren der Rentenbesteuerung

Gesundheitliche Probleme am Arbeitsplatz?
Die gesetzliche Rentenversicherung kann helfen!
am Dienstag, 13.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Reha (Kur), Förderung einer innerbetrieblichen Umsetzung oder Ge-

währung von technischen Hilfen am Arbeitsplatz, die Deutsche Ren-
tenversicherung hat vielfältige Möglichkeiten.

Frauen und ihre Rente: Was ist wichtig?
am Mittwoch, 14.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Anrechnung von Kindererziehung bei der Rente
- Auswirkungen der Elternzeit und Teilzeitarbeit auf die Rente
- Altersrente und Witwenrente

Berufsunfähig - Was wäre, wenn?
am Donnerstag, 15.03.2012 und
am Mittwoch, 21.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Anspruch auf Erwerbsminderungsrente
- Berufsunfähigkeitsschutz
- Rentenhöhe und Hinzuverdienstmöglichkeiten

Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was brauche ich
noch?
am Montag, 19.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Wie bestimme ich meine Einkünfte im Alter?
- Was muss ich beachten?
- Risiken, Möglichkeiten, Zuschüsse

Todesfall - versorgt über den Partner?
am Dienstag, 20.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Anspruch auf Hinterbliebenenrente
- Anrechnung des eigenen Einkommens
- Abfindung bei Wiederheirat

Rentenkonto geklärt? Jeder Monat zählt
am Donnerstag, 22.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Wie kann ich fehlende Zeiten nachweisen?
- Wie zählen Zeiten der Ausbildung und der Kindererziehung?
- Was sagen mir Renteninformationen und Versicherungsverlauf

Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum Reut-
lingen, Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt, Beginn
19:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden.
Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmeldung
unter Tel. 07121/2037-171.

ABSH e. V.
Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e. V.
Regionalgruppe Neckar-Alb - Einladung zum Offenen Treff
Die Regionalgruppe Neckar-Alb der ABSH e. V. lädt alle Mitglieder zum
ersten offenen Treff im Jahr 2012 ein. Wir treffen uns am Freitag, 02.
März, um 15.00 Uhr, in der Gaststätte Neckarmüller, Gartenstr. 4, Tü-
bingen. Infos unter Tel. 0 74 73/3 79 02 58,
E-Mail: gerst-moessingen@gmx.de.

Jugendwerk der AWO
Betreuerinnen und Betreuer für Sommerfreizeiten mit
Kindern und Jugendlichen gesucht
Das Jugendwerk der AWO Württemberg sucht junge Menschen ab
16 Jahren, die im Sommer 2012 als Betreuerin oder Betreuer bei Kin-
der- und Jugendfreizeiten im In- und Ausland mitarbeiten möchten.
Wer eine Freizeit betreuen will, wird vom Jugendwerk bei mehreren
Wochenendschulungen zum Jugendgruppenleiter ausgebildet und auf
die Freizeit vorbereitet. Für die Tätigkeit als Betreuer gibt es eine Auf-
wandsentschädigung und eine Bestätigung, die für viele Ausbildungen
und Studiengänge im sozialen Bereich als Praktikum anerkannt wird.
Für die Waldheime werden Interessierte ab 16 Jahren und für die Fe-
rienfreizeiten ab 18 Jahren gesucht, die Lust haben im Team zu ar-

beiten und auf der Freizeit ein abwechslungsreiches Programm anzu-
bieten. Am 03./04. März 2012 findet eine Informationsveranstaltung
in Böblingen statt, bei der sich das Jugendwerk vorstellt und alle wei-
teren Fragen zur Betreuerausbildung und den Freizeiten geklärt wer-
den. Eingeladen werden alle, die den Betreuerbogen auf www.jugend-
werk24.de herunterladen und vollständig ausgefüllt an die Geschäfts-
stelle in der Olgastraße 71, 70182 Stuttgart schicken.
Außerdem veranstaltet das Jugendwerk am Mittwoch den 22.02.2012
einen Informationsabend zum Europäischen Freiwilligendienst (EFD)
um 19.00 Uhr der Geschäftsstelle, Olgastraße 71 in Stuttgart. Im Rah-
men des EFD können Jugendliche zwischen 18-25 Jahren ein halbes
bis zu einem ganzen Jahr im europäischen Ausland leben und im so-
zialen, kulturellen oder ökologischen Bereich bei einer Organisation
mitarbeiten.
Weitere Informationen zum EFD und den Freizeiten des Jugendwerks
in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien 2012 gibt es auf www.jugend-
werk24.de, wo man auch ein gratis Programmheft bestellen und sich
zu allen Freizeiten anmelden kann. Für finanziell schwächer Gestellte
gibt es verschiedene Zuschussmöglichkeiten, weitere Auskünfte erteilt
die Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne telefonisch unter
0711/522841.
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